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Nr . 548 . Montag , 234 . November 1902 . ( Mittagblatt . )

5
8 Folge , daß der Regimentskommandeur mit hereingezogen wird und ] Normen geſchaffen , daß die perſönliche Freiheit und die perſönliche

61
Für e eingehende Manuſkripte wird daß man ſagt : Ein Koinmandeur , in deſſen Regiment derartige [ Integrität beſſer geſichert wäre als heute . Wenn man die Akten d

keinerlei Gewähr geleiſtet . Dinge vorkommen , iſt nicht geeignet , ein Regiment zu führen . Und Reichstags durchblättert , die die Ueberſchrift tragen „Die Refor

— wenn wir ſehen , wie gegen Unteroffiziere , die ſich Verfehlungen dies Gefängnißweſens ' , ſo ſehen wir , daß ſchon in den erſten

5 haben zu ſchulden kommen laſſen , vor den Kriegsgerichten die ſehwer⸗ [ Jahren unſeres deutſchen Parlaments das Verlangen mach einer

Deutſcher Reichstag . ſten Strafen ausgeſprochen werden , wie man bemüht iſt , in energiſch⸗ reichsgeſetzlichen Regelung des Strafvollzuges erhoben worden int .

( 220 . Sitzung . Schluß . ) ſter Weiſe Remedur zu ſchaffen , ſo ſehen wir dies nicht durchweg da , 1874. hat ſchon der Abgeordnete Dr . Tellkampf , unterſtützt von d

Berlin , 22 . November . wo es ſich um die Beſtrafung von Verfehlungen von Polizei⸗ den 1 15 58 0
5 [ Organen handelt . Und das eine muß doch auch kon⸗gele zes betreffend die zu regelnde Strafovollſtreckung und die Reform

Nach den Reden des Abg. Heine ( Soz . ) und des Staats⸗ ſtatirt werden , daß bielfach auf die Befürwortung der borgeſetzten ] des Gefängnißweſens verlangk . Ein äbnliches Begehren finden w
ſekretärs Nieberding eergriff das Wort Behörde Begnadigungen erfolgen , die man bei genauer Prü⸗ wiederholt in den Jahren 1875 , 1876 , und wenn man die Rubrik;

Baſſermann ( ul . ) fung doch auch oftmals nicht berſteht . Es war im vorigen Jahre , wo eee e der Bundesrat h auf die ihm überwieſenen B

3 der Fall Bredenbeck zu Beſchwerden in dieſem Hauſe Anlaß gegeben ſchblüſſe des Reichstages , die immer mit großer Major

zu folgenden Ausführungen : hat . Es iſt heute bom Kollegen Heine der Fall Hoffmann gelatzt kwurden und immer wieder ein Strafbollzugsgeſetz verlan
Aus den Darlegungen des Staatsſekretärs in Vertretung des dargelegt worden , und da muß ich doch auch ſagen , das iſt in der That haben , beſchloſſen hat , ſo finden wir hier vermerkt : „Der Beſchl 8

5 vom Bundesrath dem Reichskanzleramt überwieſe
Reichskanzlers entnehmen wir , daß der Reichskanzler die Mi ß⸗

gräffe verſchiedener Beamten , untergeordneter Organe , ſoweit ſie

erwieſen ſind , mißbilligt . Das iſt ſehr erfreulich , aber auch

ebenſo ſelbſtverſtändlich . Wir haben ſodann weiter gehört , daß der

5 Reichskanzler innerhalb ſeiner Kompetenz bemüht ſein werde , allen

derartigen Vorkommniſſen ernſtlich nachzugehen und zu verſuchen ,
Wiederholungen zu verhindern . Wir können daran die

Hoffnung knüpfen , daß das auch im Laufe der kommenden Jahre

mit derſ entſprechenden Energie geſchieht. Die Interpel⸗

lation ſelbſt erachte ich für begründet . Es kann in der That nicht

geleugnet werden , daß auch heute wieder aus der jüngſten Zeit eine

Reihe von Fällen vorliegen , in denen ſich Beamte Mißgriffe , Eingriffe

in die perſönliche Freiheit , Eingriffe in das Gebiet der perſönlichen
Ehre haben zu ſchulden kommen laſſen . Es iſt bedauerlich , daß man

heute eigentlich kaum ein Preßorgan in die Hand nehmen kann , ohne

einent derartigen Fall verzeichnet zu ſehen . Es kann ſelbſtverſtändlich

heute unſere Aufgabe nicht ſein , die einzelnen Fälle nachzuprüfen ;

es kommt auch ſchließlich gar nicht darauf an , ob ein Fall , wie er

hier dargeſtellt iſt , nun in allen Details ſich ſo ereignet hat . Daß

ütbertreiben .

Linken , ſondern es war die Kölniſche Zeitung , die ſich in einer Reihe

Mangel an Achtung der in Thätigkeit tretenden Polizeiorgane
vor der perſönlichen Ehre unſerer Mitmenſchen . Wir haben vielfach

den Eindruck , daß da recht minderwerthiges Beamtenperſonal in

Aktion tritt , und wenn das feſtſteht , muß man ſagen , daß dann auch
noch die Verantwortung der vorgeſetzten Behörde in den Vordergrund
rückt . Es muß doch von dem Vorgeſetzten verlangt werden , daß

er auch erzieheriſch auf das Perſonal einwirkt , daß er

genau kontrollirt , ob das Beamtenperſonal , das ihm unterſtellt iſt ,

diejenigen Grundſätze einhält , die wir in der Ausübung der Polizei

berlangen können . Das darf nicht gemacht werden mit polizeilicher

Verknöcherung , ſondern da muß in der Thal Rechnung ge⸗

tragen werden der ſchweren Mißbilligung weiter Volkskreiſe
über die ſich häufenden Fälle , in denen Ehre und Freiheit unſerer

Mitmenſchen angetaſtet wird . Wenn heute ein Offizier oder mehrere

Offiziere eines Truppentheils ſich ſchwere Verfehlungen zu ſchulden
kommen laſſen , ſo iſt damit die Sache nicht abgethan , daß die Offi⸗

ziere ſchwer beſtraſt werden , ſondern gewöhnlich hat die Sache die

Hebertreibungen vorkommen , iſt ohne Weiteres einzuräumen ,

auch daß in einzelnen Fällen tendenziös verſucht wird , den Fall zu
Allein das ändert nichts an der Thatſache ; denn

immter noch bleibt ein Material übrig , das zur ſchärfſten Kritik An⸗

laß gibt . Für das Gebiet der innern Politzei iſt der Reichstag
zur Kritik nicht zuſtändig , das iſt Sache der Ginzellandtage .
Die Preſſe aller Parteien hat bei einer Reihe von Vorgängen
die ſehwerſte Mißbilligung ausgeſprochen , nicht nur die Organe der

von Artikeln aufs Schärfſte geäußert hat , und auch Organe der

Rechten . Die Fälle ſind darin typiſch . Sie zeichnen ſich aus durch

ein Fall , der als ein haarſträubender bezeichnet ſwerden muß .
Man feſſelt einen wegen Preßvergehens verurtheilten Redakteur und

transportirt ihn zuſammengeſchloſſen mit einem Verbrecher zum Ge⸗

richt einer anderen Stadt . Es iſt unglaublich , daß ſolche Fälle ſich

öfter ereignen . Es kommt dazu die vielfach ungehörige Be⸗

handlung von Gefangenen . In einer Reihe von Fällen hat esſich

darum gehandelt , daß Frauen in der empörendſten Weiſe mißhan⸗
delt worden ſind wegen des Verdachts der gewerbsmäßigen Unzucht .

Das ſind doch Vorkommniſſe , die unter allen Umſtänden vermieden

werden müßten ; denn wenn bei der ungerechtfertigten Verhaftung ,

der Feſſelung eines Maunes ſchon an und für ſich der härteſte Tadel

am Platze iſt , ſo iſt da , wo eine Frau in einer derartigen Weiſe ber⸗

haftet und vorgeführt wird , doch die Gefahr der dauernden Beſchã⸗

digung eine noch viel größere . Da kann das ganze Familienglück

zerſtört werden , da können Fälle vorkommen , wo die betreffende Per⸗

ſon dann dem Selbſtmorde nahe gebracht wird . In allen dieſen Fällen

haben wir doch oft das Gefühl , daß bei dieſen untergeordneten Or⸗

ganen eine Rohheit der Anſchauungen ſich geltend macht ,

die als tief bedauerlich angeſehen werden muß , und die uns Direkt

darauf hinweiſt , daß die vorgeſetzte Behörde über

ihre nachgeordneten Organe eine ganz andere Aufſicht führen müßte ,

als das heute geſchieht . Wir müſſen daher verlangen , auf Grund des

Materials auch wiederum der jüngſten Zeit , daß die Zentral⸗

bhehörden , die direkten Vorgeſetzten , dieſen Po iorganen , die

in den meiſteit Fällen in Frage kommen, mit u

darauf hinzuwirken , daß die perſönliche Freiheit und die perſönliche

Ehre doch das höchſte Gut des Menſchen iſt , das unter keinen Um⸗

ſtänden aus leichtgläubigem Verdacht , aus Frivolität angefaßt werden

könne . Wenn das nicht geſchieht , wenn wir in dieſer Beziehung

nicht ein Eingreifen der vorgeſetzten Behörde zu verzeichnen haben ,

dann würden wir ſagen müſſen , daß dieſe Zentralorgane ſich ſe lbſt

mit berantwortlich machen , wenn ſolche Zuſtände weiter

dauern . Die Mißſtimmung über dieſe Vorkommniſſe iſt nicht

nur in der Sozialdemokratie , ſondern hat ſich verbreitet über al le

Volkskreiſe . Es iſt nicht zu leugnen , daß eine Reihe von Ver⸗

haftungen recht ſchablonenmäßig bor ſich geht , daß man in vielen

Fällen nicht genügend prüft , ob in der That der dvingende
Verdacht borhanden iſt , den die Strafprozeßordnung erfordert .

vielfach zur Schablone geworden iſt , namentlich dann , wenn junge

befehle beantragen , gegenüberſtehen .

dabei ſtehen bleiben , daß eine Reihe von den Mißſtänden ausgeräumt

werden können , durch reichsgeſetzliche Regelung des

Strafvollzuges . Die Buntſcheckigkeit , die ja auch , nachden .

Uebrigen geblieben iſt , wäre beſeitigt , vor

nRergie etit⸗

gegentreten , als es bis heute der Fall war , daß ſie ſich bemühen , durch

Inſtruktion , durch Belehrung ihrer untergeordneten Organe

Man wird in einer Reihe von Fällen feſtſtellen können , daß dies Wort

Aſſeſſoren oder Referendare älteren Staatsanwälten , die ſolche Haft⸗
Wir müſſen nach wie vor

im Verordnungswege gewiſſe Normen feſtgeſtellt worden ſind , im
Allem aber wären feſte

Letzteres iſt mit den Vorarbeiten über ein Geſetz über den Vollzug der

Freiheitsſtrafen beſchäftigt . “ Und am 29 . Januar 1875 heißt es:

„ Die Vorarbeiten über den Entwurf ſind ſoweit gefördert , daß ihre
Beendigung erfolgen kann , ſobald die deutſche Strafprozeßordnung

feſtgeſetzt iſt . “ Heute zählen wir 1902 , ohne im Beſitz eines
artigen Geſetzes zu ſein. Im Laufe der Jahre iſt mit Interpellation
immer wieder die Forderung geſtellt worden . Man hat leider

ſiebziger Jahre , genau wie für das Vereins⸗ und Verſammlungsrec
vorübergehen laſſen , ohne die günſtige Stimmung zu benutzen . D
Staatsſekretär des Reichsjuſtizamtes hat ſich ja um

Nefoum unſerer Geſetzgebung ſo große Verdienſte erworben iw

kaum einer ſeiner Vorgänger , und es muß ihm auch das Zeugniß au
geſtellt werden , daß er bei allen ſeinen Reformgeſetzen hon Erfo

begleitet war . Wir können nur die Hoffnung ausſprechen , daß es ih

gelingen möge , in abſehbarer Zeit auch dieſer Materie Herr zu werden

Ein Zuſammenhang zwiſchen dem Strafgeſetzbuch u

dem Strafvollzugsgeſetz iſt nicht zu leugnen . Aber
wir darauf warten ſollten , dann werden wir die veichsgeſetzli
lung des Strafvollzuges nicht erleben . (Sehr richtig
Schwierigkeiten , die ſich für die parlamentariſche Erledi
eines neuen Strafgeſetzbuches aufwerfen , f

groß , daß in abſehbarer Zeit wir auf ein neues Strafgeſetzbuch

rechnen können . Ich ſollte meinen , die Mißſtände , die heu
i

früheru Fahren immer wieder hervorge

dahin führen , daß die Verbündeken Regierung

twie es in den ſiebziger Jahren war , ſich davo

reichsgeſetzliche Regelung des Strafvollgugs eine Nothwen

(Veifall . ) 55

Gröber ( Centrum )

iſt befriedigt davon , daß der Thatbeſtand der Mißgriffe wen

ſtens anerkannt ſei . Redner wünſcht Vermehr

Richter⸗Perſonals in Preußen und einen Rund⸗ Gr !
des Reſchskanzlers an die Regierungen zur Abſtellung der polizeilich

Mißgriffe , ferner geſetzliche Regelung des Strafvol
z uges , die dringend nothwendig ſei .

3
Lenzmann ( freiſ . Volksp . ) 0

iſt mit der Interbellation einverſtanden , wenn es auch vielleicht rich
tiger geweſen wäre , Gericht und Polizei nicht zuſammen zu werf
Redner bezeichnet als Hauptübel in Deutſchland die gan ,

Stellung der Polizei . „ „

Staatsſekretär Dr . Nieberding

Kein Vorwurf gegen das Reichsjuſtigamt iſt ungerechter als der
es in ſeinen Arbeiten nicht vorſchreitet . Als der Reichsta

Geſetzentwurf über die Strafproze ßordnung 8

haben wir ſofort uns mit dieſer Materie befaßt . Die vo
Arbeiten ſind jetzt erledigt , und zwar zu der Kommiſſ
weitere Bearbeitung übernehmen ſoll , werden

wi
ch

gung
ind meiner Anſicht nach ſo

cht
150

Der Arbeit Lohn.
2 5 Roman von O. El ſter .

2 %
Machdruck Nebdketg

( Forlſetzung . )
ch ſehließe es aus allen begleitenden Umſtänden . Man fällt

nicht durch Zufall mit der Pulsader in ein ſcharfes Meſſer , welches
Der Profeſſor hat mir auch im Ver⸗*9

auf dem Schreibtiſch liegt ! 0
trauen berſichert , daß er einen Zufall für gänzlich ausgeſchloſſen

halte . Er fagt , der Schnitt im Handgelenk ſei mit raſcher , feſter
Hand geführt worden ; wenn ſie durch Zufall mit dem Arm auf das

Meſſer gefallen wäre , könnte der Schnitt nicht ſo glatt und regel⸗

mäßig ſein . Alle Welt nimmt an , daß Fräulein Lynden verſucht hat ,

ſich zu tödten —“ e

„ Was kümmert mich der Klatſch der Welt ? ! “

„ Arnold ,ſei vernünftig . Bedenke , daß Du gerade in Deiner
Stellung als Miniſter die größte Rückſicht auf die Welt und die

Geſellſchaft zu nehmen haſt . Deine Gattin muß vollkommen tadellos

daſtehen ! “ „ „

„ Was kannſt Du Edelgard vorwerfen ? “

„ Ich gebe zu , daß ſie ſich in unſerem Hauſe durchaus korrekt

verſuch iſt ihr etwas Thatſächliches wohl kaum vorzuwerfen . Aber ,

erregte Unterredung mit ihrem früheren Verlobten gehabt , läßt doch

darauf ſchließen ,
ſagen innerlich — noch

habe es auch äußerlich noch nicht gethan ; .
geweſen ,daß Fredersdorff ſich um unfere Elſe bemüht .

Welch elendes Geſchwätz ! “

nicht abgeſchloſſen hat. Die Welt ſagt , ſie

einmal und Du haſt lange genug in der Welt gelebt ,um die Macht

Aufklärung

und tadeklos benommen hat . Außer dieſem unüberlegten Selbſtmord⸗

Arnold , daß dieſer Verſuch unternommen wurde , nachdem ſie eine

daß ſie mit jenem früheren Verhältniß ich will

gethan ; ſie ſei erzürnt darüber

„ Es mag Geſchäs ſein , lieber Arnold,. Aber es beſteht nun

kommt ? Wenn ſich Deine Feinde dieſes Gerüchtes bemächtigen
wenn man öffentlich mit hämiſchen Worten darauf hinweiſt — wirſt

Du auch dann noch die Macht dieſes Geſchwätzes verachten ? “

„ Seine Majeſtät wird mir mehr glauben , als müßigenschwätzern ! ] wollt5 ſchreitende Geneſung .

Amalie mit ſpöt⸗
Und gegen Beleidigungen ſchützt mich der Staatsanwalt ! “

„ Ich hätte wirklich nicht geglaubt, “ verſetzte 4
liſchem Lächeln , „ daß mein⸗welterfahrener Bruder noch ſo naiv denken
könnte . Den Staatsanwalt willſt Du anrufen , wenn es ſich um einen

Familienſkandal handelt ? Dann enthülle nur gleich Dein ganzes
Familienleben der breiteſten Oeffentlichkeit , denn in dem Prozeß
werden Deine 0
Hauſes , Deines Lebens und des Lebens Deiner Braut unbeleuchtet
bleibt. “

8

„ Es iſt da nichts , was das Licht der Oeffentlichkeit zu ſcheuen

hätte !“

Sprache kommen —“

„ Es gibt hier keine Verhältniſſe , liebe Amalie, “ unterbrach er ſie

ſcharf , „welche verſchleiert werden müßten . Nur um eine Aufklärung
werde ich Edelgard erſuchen , wenn ſie wieder hergeſtellt iſt — eine

über die letzte Unterredung mit Fredersdorff . Aber ich bin

überzeugt , daß mir Edelgard dieſe Erklärung von ſelbſt geben und
daß dieſelbe mir und uns Allen völlig genügen wird . “

Amalie erhob ſich mit ſchwer gekränktem Ausdruck .
„ Ich habe meine Pflicht gethan, “ bemerkte ſie ſteif.

„ Ich danke Dir , aber ich bin wirklich alt genug , um ſelbſt zu

wiſſen , was ich zu thun habe .
55

5 25

„ Ich werde mich nicht wieder mit Deinen Angelegenheiten be⸗

faſſen . Sehen wir Dich heute beim Diner
„ Ich glaube kaum . Ich habe eine wichtige Konferenz . “

„ So leb wohl . Vielleicht morgen ?

„ Ja , vielleicht morgen . Leb wohl .

Ein flüchtiger Händedruck und Fräulein Amalie rauſchte zur
die der Miniſter höflich für ſie offen hielk .

eines ſolchen Geſchwätzes kennen zu lernen
„Man mu es berachten , dann ber es ſe in

Thür hinaus ,
Dann kehrte er aufſeufsend zu ſeinen Akten zurück . —

*

„ Und wenn dieſes Geſchwätz zu den Ohren Seiner Majeſtät

Gegner ſchon dafür ſorgen , daß kein Winkel Deines

„Ich warne Dich , Aenold . Es könnten doch Verhältniſſe zur
f

5
nicht ſo thöricht ſein , mit dem mächtigen Albion anzubf

Nachdem die Macht des Fieber ochen wär ,

gard dank ihrer kräftigen Natur ziemlich ſchnell .
Schon

nach einigen Tagen vermochte ſie ſich
wenn die Schwäche des Körpers ſie auch wieder auf d Lage

wollte , ihr feſter Wille hielt ſie aufrecht und unterſti

IJIn der Stille dieſer langfam dahinfließend

einem feſten Entſchluß gekommen , der noch unt
einen kurzen Brief ihres Vaters , welchen ſie währe

erhalten hatte . Der Brief war aus JFoha

wo Lhnden als Direktor eines Elektrizitäts

den dortjigen Goldminen in Verbindung ſtand .
Idch bin jetzt ſo weit , mein liebes Kind, “

wieder ſicheren Grund und Boden unter den ! ühl

Stellung hier iſt vortrefflich undmeine Ausſichten für die Z

Auf die Gerüchte über einen bevorſtehenden

ſchen England und Transvaal gebe ich nicht viel .

Engländer nicht ſo dumm , die Buren zum Krieg
Intereſſe beruht in einem friedlichen Zuſammenarbeiten

Ich bewohne hier eine hübſche Villa .Mir fehlt mn

behagliche Häuslichleit . Könnteſt Du Dich nicht entſchließen ,
kommen ? Ich habe Sehnſucht nach Dir , mein Kind , und jed

lebſt Du als Herrin in meiner Villa zu Johannesburg angenehmer

denn als Erzieherin im Hauſe Hallersmark .
Einen Check auf die Deutſche Bank über 200 Pfund Sterling

lege ich bei , damit Du nicht in Verlegenheit kommſt . 5
Benachrichtige mich telegraphiſch , ob und wann Du kommf

In treue Liebe Dein Va

Wie eine Erlöſung aus qualvollen Zweifeln erſchien Ede

dieſer Brief. Was wie in ungewiſſen Nebelſchleiern verhüllt be

Augen und ihrer Seele gelegen , trat jetzt in voller

An der Seite ihres Vaters war ihr Platz ! Und mit Ungedu
dem Tage entgegen , wo ſie Abſchied bon Allem, ſwa

und einengte nehmen konnte .



,

Seſte . General - Anzefder⸗ Maliftheint 24 . Nöbemper⸗
Reichstags heranziehen . Ueber die Grundſätze , über einzelne
Punkte des Strafvollzuges , die Herr Gröber wünſcht , haben
ſich die verbündeten Regierungen ja bereits geeinigt . Wo Beſchwerden
ſind , richten ſie ſich nicht gegen dieſe Vorſchriften , ſondern daß in
einzelnen Fällen gegen dieſe Vorſchriften verſtoßen iſt .

Dr . Oertel ( eonſ . )

Ich bin nicht entzückt von der Erklärung des Staatsſekre⸗
kärs , weil ja gar keine andere Erklärung erwartet werden konnte .

Auch ich bedauere , daß der Staatsſekretär eine baldige Regelung
des Strafvollzuges nicht in Ausſicht ſtellen konnte . Ich
lehne die Verallgemeinerung der Beſchwerden des Abg . Heine ab ,
und mit Entſchiedenheit verwahre ich das deutſche Vaterland

gegen den unerhörten Vorwurf , unſere Polizeiverwal⸗
tung und unſere Rechtſprechung ſeien das Geſpött der Welt . Es
kommen in allen Ländern Mißgriffe vor , aber unſere Beamten⸗

ſchaft und unſere Rechtſprechung ſind beſſer als in anderen
Ländern . ( Beifall rechts . ) Was den Gegenſtand der Interpel⸗
lation ſelbſt anlangt , ſo gehört die Frage polizeilicher Mißgriffe
in erſter Linie vor die Einzellandtage . Was die beiden Frauen⸗

rechtlerinnen anlangt , ſo bin ich bei aller Galanterie nicht
in der Lage , ihnen die große Bedeutung beizulegen , die Herr Heine
ihnen beigelegt hat . ( Heiterkeit . ) Daß der betreffende Polizei⸗
beamte aus demeigenthümlichen Aeußern der Damen

ſchloß , mit einem verkleideten Mann zu thun zu haben , dafür
billige ich ihm mildernde Umſtände zu . ( Heiterkeit . ) Wollen die
Damen dieſe männlich⸗weibliche Reformkleidung tragen , dann

müſſen ſie es ſich bewußt ſein , daß ſie in dieſe Gefahr gerathen .
Weiter ſpricht Redner über die Fälle Rappaport und Hoff⸗
mann . Daß in ſo kurzer Zeit zwei ſo ähnliche Fälle vorkommen
konnten , geht mir beinahe über die Hutſchnur . Dann die ſchlechte
Gefängnißbehandlung . Ich kann das ja nicht beur⸗

theilen , aber ſo ganz ſchlimm kann doch die Behandlung der Re⸗
dakteure nicht ſein . Zum 60 . Geburtstag des Abg . Bebel hat ja
Auer in den „Sozialiſtiſchen Monatsheften “ bezeugt , daß die

Erholung und Ruhe des zweijährigen Hubertusburger Aufent⸗
halts Bebel für künftige Kämpfe außerordentlich gekräftigt hat .
Der Staatsſekretär hat uns Namens des Reichskanzlers in Aus⸗

ſicht geſtellt , jeden Mißgriff zu ahnden und ſeine Wiederholung
zu verhüten . Bisher iſt zu wenig oder zu viel geſchehen .
Wir auf der rechten Seite erkennen die Schwierigkeiten auf dem
Gebiete der Polizeiverwaltung durchaus an , aber die vor ge⸗

ſetzte Behörde wird den Polizeibeamten immer mit ent⸗
ſchiedenſtem Ernſte klar zu machen haben , daß ſie keinen Eingriff
wagen dürfen , den ſie nicht verantworten können , denn ſonſt ge⸗
räth die Autorität der Verwaltung und des Staates in Gefahr
und das wollen wir auf der rechten Seite verhüten . ( Beifall
rechts . )

Schrader ( freiſ . Verg . )
bemerkt , in allen Fällen , wo die Polizei in die Rechtsſphäre Anderer
eingreife , ſei jedenfalls die Vorausſetzung für die Controlle des
Reiches gegeben . Mit gutem Beiſpiel ſolle vor Allem Preußen ſelber
vorangehen .

v. Czarlinski ( Pole ) :

Ich könnte die Behandlung volniſcher Redakteure noch wefter auf⸗
rollen , aber wir bringen ja eine beſondere Interpellation
ein.

5
Weimariſcher Bevollmächtigter Dr . Paulsſen :

Ich hielt den Fall Augspurg nicht für geeignet , in den Vor⸗
dergrund der Diskuſſion gerückt zu werden . Ich ſtehe in keiner Weiſe
an , zu erklären , daß es ein bedauerlicher Mißgriff des
Polizeibeamten war , daß er das Fräulein angehalten und an das⸗
ſelbe eine Anzhl von Fragen geſtellt hat . Nach den mir vorliegenden
Akten liegt die Sache anders , als das Fräulein es darſtellt ; denn
mit dem Augenblick der Verhaftung beginnt das freiwillige Mar⸗
thrium des Fräuleins Augspurg . Der Oberbürgermeiſter hat in der
ausgiebigſten Weiſe eine Entſchuldigung an das Fräulein gerichtet .

Müller⸗Meiningen ( Fr . Vp . ) :
Es ſcheint in der letzten Zeit zum guten Ton der Polizei zu gehören ,
anſtändige Damen aus den beſten Kreiſen zu verhaften und als
Dirnen zu behandeln . Was in der Preſſe ſtand , war aus den Fingern
geſogen . Fräulein Augspurg hat kein Reformkleid getragen , keinen
Männerhut . Sie hat nicht im Geringſten provozirt , ſie wurde als

Dirne behandelt . Man nahm an , daß an jenem Tage gerade Dirnen
im Weimar wären . Es war nämlich Soldatenvereinsfeſt . ( Hört ,
hört ! bei den Sozialdemokraten . )

Die Beſprechung ſchließt um 6 Uhr .
Montag 1 Uhr : Zolltarifgeſetz .

SZum Tode Nrupps .
Kurz nach 4 Uhr durcheilte am Samſtag die Nachricht von

dem Tode Krupp ' s die Stadt Eſſen und rief Uberall große
Beſtürzung hervor . Auf den Straßen , den Plätzen und vor den

Zeitungsredaktionen , welche die Nachricht durch Extrablatt be⸗

kanntmachten , ſammelten ſich Menſchen und erörterten , anfangs
voller Zweifel , die Nachricht . Frau Krupp war beim Tode

nicht zugegen . Sie befand ſich auf der Reiſe nach Eſſen und traf
Nachmittags , von Kaſſel komend , dort ein . Die Vorſtellung im

Theater fällt heute Abend aus . Die ſtädtiſchen Gebäude flaggten
halbmaſt . Der Arzt Krupp ' s , Dr . Pahl , war bereits Freitag
Nachmittag auf der Villa Hügel , ging Nachts nach Hauſe und

weilte ſeit Samſtag Früh am Sterbebette bis zum Tode .

Zu Abends 7 Uhr war eine verkrauliche Sitzung der

Stadtverordnetenverſammlung

einberufen , in der gegen die von der ſozialdemokratiſchen Preſſe
gegen Krupp ausgeſprochenen Verdächtigungen Stellung ge⸗

Sie war ungewöhnlich ſchweigſam , ſelbſt Elſe gegenüber ſprach
ſie nicht von ihren Zukunftsplänen .

Elſe empfand dieſe Zurückhaltung und Schweigſamkeit mit tiefer
Bitterkeit ; ſie hatte Edelgard während ihrer Krankheit mit Auf⸗
opferung gepflegt , ſie ahnte ja den Zuſammenhang und verſtand auch
ohne Worte den Zwieſpalt in Edelgards Seele , aber es würbe ihr
doch wohlgethan haben , wenn dieſe ſich ihr anvertraut hätte .

Denn auch Elſe litt ſchwer unter all dieſen Verhältniſſen . Ihre
Seele hatte ſich in vertrauensvoller Liebe Harald erſchloſſen ;

ertraute dem Worte Edelgards und Haralds , daß die Neigung ,
ſelche einſt zwiſchen ihnen beſtanden , vergeſſen und verſunken war
und nun mußte ſie erkennen , daß die Schatten der Vergangenheit

och ſtärker waren , als das Sonnenlicht der Gegenwart — daß die
Gefpenſter einer früheren Zeit nicht ſo leicht aus den geheimen
Winkeln der Herzen zu vertreiben waren . Sie hatten ſich allzu feſt
eingeniſtet und ſtreckten ihre Polypen⸗Arme auch nach ihrem jungen
Herzen aus ; ſie wuchſen höher und höher und vertrieben mit ihren
düſteren Schatten jeden Sonnenſchein aus ihrer Seele .

Von Harald hatte Elſe nichts mehr gehört , ein Zeichen , daß auch
er die Unmöalichkeit einer Verbindung zwiſchen ihnen fühlte .

Gortletzung folgt . )

nommen werden ſollte . Der Ober bürgermeiſter eröff⸗
nete die Sitzung mit dem Bemerken , er hatte die Abſicht , vorzu⸗
ſchlagen , Krupp telegraphiſch den Gruß der Verſammlung zu
entbieten und ihm mitzutheilen , das Vertrauen der Verſamm⸗
lung ſei trotz der gegen ihn ausgeſprochenen Verdächtigungen in
keiner Weiſe erſchüttert . Durch den inzwiſchen eingetretenen
Tod wurde der Antrag gegenſtandslos . Krupp ſei bereits Frei⸗
tag Abend zum erſten und Samſtag Morgen ½6 Uhr zum zwei⸗
ten Male von einem Schlaganfall betroffen worden , an deſſen
Folgen er am Nachmittag verſchieden ſei . Der Oberbürger⸗
meiſter widmete dem verſtorbenen , um die Vaterſtadt hochverdien⸗
ten Ehrenbürger warme , anerkennende Worte . Die Verſamm⸗
lung drückte einmüthig ihre Entrüſtung über die dem Verblichenen
kurz vor ſeinem Hinſcheiden angethane Kränkung aus mit dem

Auftrage , der Wittwe des Verſtorbenen das innigſte Beileid der

Verſammlung und der geſammten Bürgerſchaft auszuſprechen
und Namens der ſtädtiſchen Behörden die Vorbereitungen zu
treffen , welche zu einer würdigen Vertretung der Stadt bei den

Beiſetzungsfeierlichteiten erforderlich ſeien .
In den Werkſtätten

der Krupp ' ſchen Fabrik wurde ſogleich nach dem Tode Krupps ein
Anſchlag folgenden Inhalts ausgehängt :Den Angehörigen unſerer
Fabrik theilen wir in tiefem Schmerze mit , daß unſer hochverehrter
und geliebter Herr Krupp heute Nachmittag um 3 Uhr infolge eines
Gehirnſchlages geſtorben iſt . Herr Krupp hat heute Morgen
einen Schlaganfall erlitten . Unter ärztlicher Einwirkung erwachte
Herr Krupp wieder zu ziemlich klarem Bewußtſein . Um 9 Uhr begann
eine erneute Verſchlimmerung des Zuſtandes , der um Mittag von den
Aerzten als ſehr bedenklich erkannt wurde . Es war ein erneuter
Gehirnſchlag eingetreten . Um g Uhr verſchied Herr Krupp , ohne daß
er das Bewußtſein wieder erlangt hätte . Krupp ' ſche Fabrik ,
22 . November 1902 . Das Direktorium . — Die Nachricht rief unbe⸗
ſchreibliche Bewegung hervor . Viele Arbeiter verließen weinend
die Krupp ' ſchen Werkſtätten . Gegen %6 Uhr begannen die ſämmt⸗
lichen Kirchenglocken zu läuten . Geheimrath Jencke , der
kürzlich ausgeſchiedene Vorſitzende des Krupp ' ſchen Direktoriums , traf
ein , um die nöthigen Dispoſitionen zu treffen . Ferner traf der Vetter
des Verſtorbenen , Alfred Krupp , der zur Leitung der Fabriken
auserſehen ſein ſoll , von Wien ein .

Die Krankheit Krupps .

Gleich nach der Rückkehr Krupps aus Italien nach Villa
Hügel tauchte das Gerlicht auf , ſein Befinden ſei nicht gut .
Man wußte , daß er aſtmathiſch und herzleidend war und die
jüngſten Vorgänge ſetzten ihm hart zu. Nach dem erſten Schlaganfall
erholte ſich Krupp ſowelt , daß er mit ſeiner Umgebung , Juſtitiar
Korn , ſprechen konnte . Als die erſten Extrablätter mit der Todes⸗
nachricht erſchienen , glaubte man an eine Myſtifikation , dann nahm
man Selbſtmord an . Als aber beſtimmte Einzelheiten bekannt wurden ,
konnte man allſeitig Verwünſchungen gegen die Urheber des ſchmäh⸗
lichen Feldzuges gegen Krupp hören . Der Kaiſer wurde unver⸗
züglich vom Tode Krupps in Kenntniß geſetzt und richtete er an das
Direktorium ein herzliches Beileidstelegramm .

Die Beiſetzung . *

Nach den bisher getroffenen Dispoſitionen ſoll die Bei⸗

ſetzung des Geheimraths Krupp am Mittwoch vom ſogenann⸗
ten Stammhaus aus ſtattfinden . Bereits Dienſtag Abend wird
die Leiche von Villa Hügel nach dem Stammhaus gebracht , wo
ſie während des Mittwochs aufgebahrt wird . f

Beileidstelegramme .
Der Kaiſer telegraphirte an das Direktorium der

Firma Kr up p :
Die Nachricht von dem ſo unerwartet eingetretenen Hin⸗

ſcheiden Ihres Chefs hat mich tief erſchüttert . Die Vorſehung
hatte Geheimrath Krupp an die Spitze eines Unternehmens ge⸗
ſtellt , das weit über die Grenzen des Vaterlandes univerſelle Be⸗
deutung gewonnen hat . Dies Werk , wie es von ſeinem genialen
Vater ihm überkommen war , nicht nur zu erhalten , ſondern ,
ſeinem Weltruf entſprechend , weiter auszubilden , ſah er als die
Aufgabe ſeines Lebens an . Sein Name iſt mit der Entwicklung
der Eiſeninduſtrie , des geſammten Waffenweſens , der modernen
Befeſtigung , wie des Schiffsbaues auf das Innigſte verknüpft.
In der Fürſorge für ſeine Angeſtellten war er unübertroffen und
vorbildlich . So empfinde ich, dem Verewigten in patriotiſcher
Geſinnung auf das Treueſte ergeben , mit der Beamtenſchaft und
den Tauſenden ſeiner Arbeiter ſeinen Verluſt auf das Schwerſte .
Wilhelm I . . “

Vom Erbgroßherzog von Baden ging dem Direk⸗
torfum der Firma Krupp folgendes Telegramm zu :

Tiefbetrübt durch den Tod Ihres hochverehrten Chefs
ſpreche ich dem Direktorjum mein herzlichſtes Beileid aus .

Friedrich , Erbgroßherzog von Baden .
Der Reichskanzler ſandte nachſtehendes Telegramm an

das Direktorium der Firma Krupp : Tief ergriffen durch die Mit⸗
theilung von dem plötzlichen Hinſcheiden des bon mir hochgeſchätzten
Geheimraths Krupp betrauere ich mit Ihnen , ſeinen Beamten , Ar⸗
beitern und Freunden aufs Schmerzlichſte den bewährten Leiter
unſeres größten induſtriellen Unternehmens , treueſten Diener des
Königs und fürſorgender Vater ſeiner Angeſtellten .

Weiter ging dem Direktorium der Firma Kru pp folgendes
Beileidstelegramm des Kriegsminiſters v. Goßler zu : Die Nach⸗
richt vom Tode des Geheimraths hat mich aufs Tiefſte bewegt . Ich
habe ſeine Perſönlichkeit hoch geſchätzt . Wgs er geſchaffen , iſt ein blei⸗
bendes Denkmal ſeiner Größe , ſeine Schöpfungen zu erhalten natio⸗
nale Pflicht . — Finanzminiſter b. Rheinbuben telegraphirte :
Mit dem Direktorium in tiefſtem Schmerze verbunden , bewahre ich
gleich ihm das Bild des theuren Heimgegangenen in treuem Herzen .
— Vom Miniſter Budde ging nachſtehende Beileidsdepeſche ein :
Tief erſchüttert durch den Tod Ihres hochverehrten Chefs beklage ich
ſeinen Heimgang als Leiter der Staatseiſenbahnverwaltung und
langjähriger treuer Freund des Verſtorbenen . Sein Wirken und ſem
Name werden in der Geſchichte der Induſtrie alle Zeit in Ehren
gehalten werden . — Ferner gingen Telegramme ein von den Staats⸗
ſekretären Kraetke und Nieberding . — Der Chef des Civil⸗
kabinets v. Lucanus ſandte folgendes Telegramm : Mit dem Danke
für die Mittheilung von dem jähen Tode des Geheimraths Krupp
verbinde ich den Ausdruck der wärmſten Theilnahme an dem unerſetz⸗
lichen Verluſte , der mit den Angeſtellten und Arbeitern der Krupp⸗
ſchen Werke von der deutſchen Induſtrie und weit über die Grenzen
des Vaterlandes hinaus von der großen Zahl der Verehrer des ſel⸗
tenen Mannes aufs Innigſte mitempfunden wird .

Weitere Kundgebungen .

Geſtern Vormittag verſammelten ſich die Delegirten der Eſſener
nichtſozialdemokratiſchen Vereine . Die Verſammlung war urſprüng⸗
lich anberaumt um Stellung zu nehmen gegen die Verleumdungen der
ſozialdemokratiſchen Preſſe gegen die Perſon Krupps . Da inzwiſchen
Krupp geſtorben , geſtaltete ſich die Verſammlung zu einer erhebenden
Trauerkundgebung . Nach einer Trauerrede durch den Vor⸗
ſitzenden wurde ein Telegramm an Frau Krupp abgeſandt .

Preßſtimmen . ̃

* . B er lin , 23 . Nov . Sämmtliche Blätter ohne Partei⸗
unterſchied men Kruppehrende Rachrufe und ſchil⸗

Heidelberg gewählt .

dern , wie ſich die Fabrik aus den kleinſten Anfängen
der größten Weltetabliſſements entwickelt hat . Allgeme
die Beſcheidenheit und die lautere Geſinn
Verſtorbenen gerühmt , der für ſeine Arbeiter ſtets ein Herz hatte
und auch in ſozialer Beziehung muſtergültig für ſie ſorgte . Man
bedauert ungemein das tragiſche Geſchick , welches Krupp gerade
im jetzigen Augenblick hinwegraffte und gibt der Ueberzeugung
Ausdruck , daß die 3j ten a

n nicht
ohne Einfluß auf nd e
ſei vorzeitig rſacher geworden ,
aber ſein Name werde neben dem ſeines Vaters einen dauernden
Platz auf dem Ruhmesblatt deutſchen Gewerbefleißes haben . Der
„ Vorwärts “ knüpft an die Todesnachricht folgende Worte : „ Der
Tod legt uns die Pflicht auf , vorläufig von jeder weiteren Er⸗

wird
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örterung der an ſeinen Namen geknüpften Angelegenheit abzu⸗
ſehen “.

Von juriſtiſcher Seite wird darauf aufmerkſam gemacht,
daß durch den Tod Krupp ' s das Strafperfahren gegen den „ Vor⸗
wärts “ keineswegs erliſcht .

i . Wien, 23 . Nov . Die Nachricht vom Tode
raths Krupp wird hier in Zuſammenhang mit den gegen ihn ge⸗
richteten Angriffen von der geſ
rer tirt , und allſeitig der Anſicht Ausdruck gegeben , daß die
jün gſten Veröffentlichungen im „ Vorwärts “ , ſowie
die geiſtige Erkrantung ſeiner Frau den ſchwachen Kräften des
ſchon ſeit Langem Erkrankten den töd tlichen Schlag ver⸗
ſetzt haben .

* Rom , 24 . Noy . ( Telegr . ) Die Blätter widmen dem
verſtorbenen Geheimrath Kruppehrende Na chrufe . Auf
die Bebölkerung von Capri , namentlich in Annacapri ,
machte der Tod einen tiefſchmerzlichen Eindruck . Viele Flaggen
hißten Halbmaſt . Die Behörde der Inſel beſchloß , Krupp
ein Denkmal zu ſezen .

e. Eſſen , a. . , 24 . Nod . (Telegr . ) Ueber die Zu⸗
kunft der Krupp ' ſchen Wer ke verlautet , daß Frau
Krupp teſtamentariſch zur Univer ſalerbin der Firma
Krupp eingeſetzt wurde . Das Werk darf in den erſten 25 Jahren
weder in eine Aktiengeſellſchaft noch veräußert werden . Nach
dem Tode der jetzigen Beſitzerin ſoll das Werk in das Gi gena
thum der älteſten Tochter übergehen .

des Geheim⸗

11 FDeutsches Reſceh .
＋Baden⸗Baden , 23 . Nopbr . ( Landesverhand

jung⸗liberaler Vereine . ) Heute fand hier unter zahl⸗
reicher Betheiligung die Gründung des badi ſchen Landes⸗
verbandes jung⸗liberaler Vereine ſtatt . Die Beſchlußfaſſung
über die Angliederung des neugegründeten Landesverbandes an

den deutſchen Reichsverband wurde vorläufig ausgeſetzt , und ſoll
eine neu einzuberufende Verſammlung zu dieſer Frage Stellung
nehmen . Zum Vorſitzenden des Landesverbandes wurde Laͤnd⸗

gerichtsrath Scherer , zum ſtellv . Vorſienden Amtsrichter Dr .

Koch⸗ Mannheim, zu Beiſttzern Redakteur Dr . Kölblin⸗
Baden , Prof . Durger⸗Freiburg und Herr Ueberle⸗

Dem Karlsruher Verein bleibt die Wahl
des Schriftführers und Kaffiers überlaſſen .

* Berlin , 23 . Nob . ( Die konſervative Frak⸗
tion ) des Reichstages hat geſtern faſt einſtimmig beſchloſſen ,
ſofort , alſo noch für die zweite Leſung des Zolltarifs einen
Antrag einzubringen , durch den die Induſtriezölle
der Abſchnitte 17 und 18 des Zolltarif⸗Entwurfs um durch⸗
ſchnittlich 25 Proz . gegenüber den Kommiſſionsbeſchlüſſen
herabgeſetzt werden . Außerdem iſt in Ausſicht genommen ,
durch einen weiteren Antrag die Zölle auf die Erzeugniſſe der
chemiſchen Induſtrie weſenklich herabzuſetzen oder aufzuheben .
( Die Abſnchitte 17 und 18 enthalten unedle Metalle und Waaren
daraus , ſowie Maſchinen , elektriſche Erzeugniſſe und Fahrzeuge . )— ( Der Schriftſteller Schmalbach ) iſt geſtern
Nacht an einem Herzſchlage verſchieden . Der Verſtorbene , ein
hervorragendes publiziſtiſches Talent , gehörte der national⸗
liberalen Partei an und hat namentlich in der Zeit bon
1892 bis 1898 als Herausgeber des „ Bürger⸗ und Bauern⸗
freund “ eine regſame und erfolgreiche politiſche Wirkſamkeit ent⸗
faltet . Vorübergehend leitete Schmalbach auch die „ National⸗
liberale Correſpondenz “; ſeine letzten Lebensjahre waren durch
andauernde Krankheit getrübt , welche ſeine journaliſtiſche Thätig⸗

keit ſtark beeinträchtigen mußte .

25 1Auslaud .
* Belgien . ( Die Vorunterſuchung gegen Ru⸗

bino ) iſt abgeſchloſſen . Der Proz e ß gelangt am 20 . Dez .
zur Verhandlung . Zu ſeiner Vertheidigung wird ihm von Amts⸗
wegen ein Anwalt geſtellt .

Amerika . ( Generalausſtand in Buen os
Aſires . ) Nachdem ſchon ſeit mehreren Tagen Arbeitseinſtel⸗
lungen ſtattgefunden , in deren Folge es zu Zuſammenſtößen zwi⸗
ſchen Ausſtändiſchen und Schutzleuten gekommen war , iſt nun⸗
mehr der GOeneralausſtand proklamirt worden . Der Ex⸗
porthandel ruht infolgedeſſen vollkommen . — Kammer und
Senat haben einen Geſetzentwurf angenommen , durch den die
Regierung ermächtigt wird , Ausländer auszuweiſen , welche
irgendwelcher Verſtöße gegen das gemeine Recht überführt wer⸗
den , welche in einen Prozeß in gleicher Angelegenheit verwickelt
ſind oder deren Verhalten die nationale Sicherheit gefährden
oder Unruhen hervorrufen könnte .

China . ( Die Räumung Schan ghais ) begann
am Samſtag mit der Zurückziehung der jfapan iſchen
Truppen.

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 24 November 1902 .

Aus der Stadtrathsſittung
vom 21 . November 1902 . 558

Mitgetbenlt vom Bü 8
5

Der Stadtrath beſchließt , den Herren Reichsta gsabge⸗
ordneten Baſſermann und Dreesbach für ihr ent⸗
ſchiedenes Eintreten im Reichstage für die gemiſ chten Tran⸗
ſitlager und für die dadurch bethätigte thatkräftige Vertretung der
Intereſſen der Stadt Mannheim den wärmſten Dank auszuſprechen .

Der Manunheimer Dieſterweg⸗Verein hat ſich er⸗
boten , die ſeit einigen Jahren mit finanzieller Unterſtützung der

rgermeiſteramt .

ammten Preſſelebhaft kom⸗
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aushilfe für 2 Monate bewilligt .

treter zu entſenden ,

Stadtgemeinde im Kunſtverein eingeführten , an Sonn⸗ und Feier⸗
tagen von 2 bis 5 Uhr Nachmittags ſtattfindenden Freiſtunden , zu
denen Jedermann unentgeltlich Zutritt hat , dadurch noch nutzbringen⸗
der zu geſtalten , daß er zu den erwähnten Zeiten für die Beſucher
Führungen veranlaßt . Der Stadtrath begrüßt dieſe Abſicht und er⸗

klärt ſich mit dem Vorhaben durchaus einverſtanden .
Die Baumpflanzungen im Hofe der Oberreal⸗

ſchule ſollen im kommenden Frühjahr ausgeführt und die erforder⸗

lichen Baumlöcher alsbald hergeſtellt werden . 5
Die in der Pappelallee auf dem Rennplatzweg

noch vorhandenen kränkelnden Bäume ſollen ſofort entfernt und an

Stelle der ſämmtlichen ( auch bereits früher ) beſeitigten Exemplare
der größeren Dauerhaftigkeit wegen kanadiſche Pappeln gepflanzt
werden .

Am Eingaug zum Luiſenpark ſollen nunmehr die

Plauirung , die Raſenflächen , Pflanzungen und Sitzgelegenheiten aus⸗

geführt und in Verbindung damit an die Ringſtraße , zwiſchen Collini⸗

ſtraße und Goetheplatz die Bäume ( Platanen ) gepflanzt werden .

Auch iſt der Goethephatz , der vorläufig als Kinderſpielplatz

freigegeben iſt , in geeigneter Weiſe herzuſtellen und mit Platanen zu

umpflauzen .
Die Verbindungsſtraße durch den Schloß⸗

gartennachder Rheinbrücke ſoll gleichfalls eine Baumallee

erhalten .
Ebenſo wird die Bepflanzung der Zufahrtsſtraße

nach der Stefanienpromenade mit Silberlinden ge⸗

nehmigt .
Die Herren Spenglermeiſter Joſef eonhard und Privat⸗

mann Arnold Wurz wurden zu Mitgliedern des Gewerbe⸗

ſchulraths ernannt .

Wegen Beſetzung einer Gewerbelehrerſtelle ergeht An⸗

trag an den Großh . Gewerbeſchulrath .
5

Im Anſchluß an die Gewerbeſchule wird eine Heigerſchule

dahier neu errichtet . Wegen Ausarbeitung des Lehrplans ergeht zu⸗

nächſt Auftrag an den Schulvorſtand .

Dienſtverträge wurden abgeſchloſſen mit Berufsſeuer⸗

wehrmann W. Hauer , Bureaugehilfe E. Köhler und Bureau⸗

gehilfe Brennochs . Dem Volksſchulrektorat wird eine Schreib⸗

Verſchiedene Geſuche um Schulgeldbefrejung , Be⸗

willigung von Krankengeldzuſchuß werden nach An⸗

trag verbeſchieden .
Die Verzeichniſſe über ausbezahlte Zehrkoſten bei aus⸗

pärtigen Dienſtverrichtungen und über Vergütungen für

Ueberſtunden pro Monat Oktober werden zur Kenntniß ge⸗

nommen. 8

Gemäß dem Staatsvertrage über die Vereinfachung der Ver⸗

waltung der Main⸗Neckarbahn und einer bezüglichen Entſchließung
des Königl . Preuß . Miniſters der öffentlichen Arbeiten hat die

Handelskammer für den Kreis Mannheim zum Eiſenbahnrath für die

Eiſenbahndirektionsbezirke Frankfurt , Mainz und Kaſſel einen Ver⸗

der auch die Verkehrsintereſſen der Stadt⸗

gemeinde Mannheim wahrzunehmen hat . Nach Benehmen mit der

Stadtörwaltung wurden demzufolge von der Handelskammer zum

Mitglied bezw . Stellvertreter für den Bezirkseiſenbahnrath Frank⸗
furt a. M. gewählt die Herren : Kommerzienrath L. A. Baum und

Fabrikant Dr . C. Wehyl hier . Hiervon nimmt der Stadtrath
Kenntniß .

Die vorerſt verſuchsweiſe Einführung der durch⸗

gehenden ( ſogen . engliſchen ) Arbeitszeit wurde in

Erwägung gezogen mit dem Ergebniß , dieſelbe zwar in Ausſicht zu
nehmen , zunächſt aber behufs event . gemeinſamen Vorgehens mit
den Herren Vorſtänden der maßgebenden ſtaatlichen Behörden ins
Benehmen zu treten .

Bureau⸗ bezw . Schreibgehilfenſtellen werden

übertragen : dem Grundbuchamtsgehilfen Georg Sauer in Pforz⸗
heim und Rathſchreibergehilfen Adam Joachim in Seckenheim .

Der Vorſtand des Brieftaubenvereins Phöniy über⸗
ſendet Eintrittskarten zur Ausſtellung von Militärbrieftauben , wo⸗
für der Dank ausgeſprochen wird .

41 115
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Kenntniß gebracht
„ „

Das Geſuch des Max Gött hier um Erlaubniß zum An⸗

ſchluß des Piſſoirs im Hauſe U 4, 16 an die Kanali⸗
ſation wird dem Großh . Bezirksamt befürwortend vorgelegt ,

Dem Architekten Ludw . Vock hier wird geſtattet , in dem auf
ſeinem Bauplatz an der Ecke der Induſtrie⸗ und Hanſa⸗

ſtr aße im Induſtriehafen zu erſtellenden Wirthſchaftsgebäude
Räume zur Unterbringung einer Poſtfiliale einzu⸗
richten .

Die von der Stadtgemeinde zu bezahlende Entſchädigung für
die durch das Auspumpen des Sandlochweihers im Stadt⸗
theil Käferthal entſtandenen Schäden an Grundſtücken wird

auf M. 1856 . 85 feſtgefetzt . Die Stadtkaſſe wird angewieſen , die
Entſchädigungsbeträge an die einzelnen Bezugsberechtigten auszu⸗
bezahlen.

Die Aeußerung des Tiefbauamts über das Gutachten der ,
Gr . Rheinbau⸗Inſpektion gum Projekt „ Freie
Mehß für die 2 eckarbrücke wird zur Kenntniß gebracht
und vom Vorſtand des Tiefbauamts eingehend erläutert . Der Stadt⸗

rath ſchließt ſich den Ausführungen dieſer Stelle an und beſchließt
einſtimmig , über das vorgelegte Projekt „ Freie Bahn “ die Entſchei⸗
dung des Bezirksraths herbeizuführen .

Die Ueberlaſſung der Feſthalle zur Abhaltung des

XVIII. Kongreſſes der Allgemeinen Radfahrer⸗
Union ( Deutſcher Tourenklub ) am 11 . und 12 . Juli 1908 wird
genehmigt .

Die vom Tiefbauamt vorgeſchlagene Trace für den Kanal in
der Waldhofſtraße wird genehmigt . Darnach ſoll der Kanal

außerhalb der weſtlichen Baumreihe der Straße eingebaut und zu
dieſem Zweck zunächſt auf ca . 900 Mtr . Länge ein Geländeſtreifen
von 1,80 —2,40 Mtr . Breite , zuf , ca. 1900 Omtr . , erworben werden .

( Schluß folgt . )

* Einzug des Erbgroßherzoglichen Paares in Karlsruhe . Aus

Karlsruhe , 23 . Nov . , wird uns geſchrieben : Laut einer dem Stadtrath

zugegangenen Mittheilung des Hofmarſchalls des Erbgroßherzogs
werden die Erbgroßherzoglichen Herrſchaften Donnerſtag , 27 . ds .

Mis . um die Mittagszeit zu längerem Aufenthalt hier eintreffen .

Zum feierlichen Empfang werden die Vereine der Stadt und die

Schulen auf der geſchmückten Einzugsſtraße ſich aufſtellen . Glocken⸗

geläute und Kanonenſchüſſe ſollen die Feierlichkeit begleiten . Vor dem

Rathhauſe wird eine Begrüßung der Erbgroßherzoglichen Herr⸗

ſchaften durch den Bürgerausſchuß ſtattfinden , Für den Abend des

Einzugstages iſt ein Geſangsſtändchen der vereinigten Männergeſang⸗
Vereine in Ausſicht genommen . 5

* Aenderung der amtlichen Bezeichnungen von Landeskaſſen . Die

letzte Nummer des Geſetzes⸗ und Verordnungsblattes enthält eine

landesherrliche Verordnung , durch welche die zur Zeit beſtehenden
amtlichen Bezeichnungen der Landeskaſſen mit Wirkung vom 1. Jan .

1908 dahin abgeändert werden , daß die bisherige „Generalſtaatskaſſe “
die Bezeichnung „Landeshauptkaſſe “ und die Behörde , welche die als

ſolche fortbeſtehenden Amo
ilgungskaſſe verwaltst die egeichnung

rtiſationskaſſe und Eiſenbahnſchulden
Staatsſch

Iverübte am 22 . ds . Mts . , Abends , durch widerrechtliches Eindringen

das Reſtaurant der Börſe in den eigenen Botrieb der Mann⸗

* Die Redaktionsfrage im badiſchen Lehrerverein . Aus Karls⸗

ruhe ſvird uns geſchrieben : Die Lehrerkonferenz Wertheim lehnte ein⸗

ſtimmig den Vorſchlag der Konferenz Wiesloch ab , für das Vereins⸗

organ des „ Bad . Lehrervereins “ einen ſelbſtſtändigen Redakteur , der

nicht im aktiven Schuldienſt ſteht ; vielmehr ſei der Vereinsvorſtand

zu erſuchen , einen geeigneten Kollegen für den Schriftleiterpoſten des
Vereinsblattes in Vorſchlag zu bringen . Auch eine Lehrerkonferenz
in Zell i. W. vertrat in Bezug auf die Redakteursfrage der „ Bad .

Schulzeitung “ aus taktiſchen und finanziellen Gründen den Stand⸗

punkt , daß es hierin beim Alten bleiben möge , und daß wieder ein

tüchtiger aktiver Lehrer die Redaktion des Blattes zu übernehmen habe .
* Die Eröffnung der Submiſſionsangebote auf die Schlachthof⸗

wirthſchaft erfolgt nicht heute Montag , ſondern erſt Montag nächſter
Woche .

Aufſtellung der Liſten der hieſigen Handelsrichter . Von Mann⸗

heim wird dem in Karlsruhe erſcheinenden freiſinnigen „ Bad . Volks⸗
blatt “ geſchrieben : „ Merkwürdige Dinge raunt man ſich ſeit einigen

Wochen in den Kreiſen unſerer größeren Handelsherren zu . Int

Laufe dieſes Sommers wurden von unſerer Handelskammer die

Handelsrichter für das nächſte Jahr vorgeſchlagen . Unter den vor⸗

geſchlagenen Kandidaten befanden ſich , wie bei der Zuſammenſetzung
der in Betracht kommenden kaufmänniſchen Kreiſe leicht erklärlich ,

mehrere Iſraeliten — natürlich durchweg hochangeſehene Kaufleute
und unantaſtbare Ehrenmänner . Wer begreift das Erſtaunen unſerer

Handelskammer , als bei Zurückkunft der Liſte aus Karlsruhe die

Namen der Kandidaten iſraelitiſcher Konfeſſion durchweg ausgefallen
waren ! Eine Anfrage bei dem Herrn Juſtizminiſter ergab das be⸗

fremdliche Reſultat , daß im Juſtizminiſterium , das in dieſen Dingen

durchaus korrekt auf dem verfaſſungsmäßigen Boden

Streichung nicht erfolgt war . Vielmehr hatte das hieſige Landgericht
mit ſeiner berichtlichen Vorlage ſich für die Streichung ausgeſprochen . “
Die Zuſchrift fügt noch hinzu , daß die Handelskammer eine neue Liſte

aufgeſtellt habe , welche dem Vernehmen nach keinen Iſrealiten

enthalte . ( Die in dem vorſtehenden Artikel aufgeſtellten Behaupt⸗

ungen erſcheinen uns unglaubhaft . Die Iſrealiten nehmen in dem

Handels⸗ und Induſtrieſtand unſerer Stadt eine ſo hervorragende

Stellung ein , daß ſie berechtigten Anſpruch haben auf eine enk⸗

ſprechende Berückſichtigung bei der Aufſtellung der Liſten der Handels⸗

richter . Wir geben deshalb die ſehr befremdlich klingende Nachricht
unter allem Vorbehalt wieder . Eine baldige Aufklärung von zu⸗
ſtändiger Seite wird unumgänglich ſein . So viel wir hören , hat der

Handelskammerpräſident die geſtrichenen Herren befragt , ob er ſie

trotz der Streichung wieder auf die Liſte ſetzen ſolle . Da die be⸗

treffenden Herren dieſe Anfrage verneinten , unterließ Herr Geh .

Kommerzienrath Diffens , ſie abermals vorzuſchlagen . D. Red . )
* Verein Frauenbildung —Frauenſtudium , Abtheilung Mann⸗

heim . Die nächſte Mitgliederverſammlung findet Dienſtag , 25 . b.

Mts . , Nachmittags 5 Uhr , im Hotel National ſtatt . Sie iſt einem

Thema gewidmet , das unſerm Wiſſen nach bisher in Mannheim

noch nicht in großem Kreiſe beſprochen wurde : der Reform der

Frauenkleidung . Die Naturnothwendigkeit einer neuen
Frauentracht macht ſich in den verſchiedenſten Geſellſchaftskreiſen

fühlbar ; die allergrößte Mehrzahl kann ſich von dem landläufigen

Begriff einer ſchönen Figur und der dazu gehörigen Taille nicht
trennen und die Wenigen , die unſere Unkultur auf dieſem Gebiete

einfehen , haben nicht die Energie oder den Muth , hier als Erſte ,

Bahnbrechende vorzugehen . Der bevorſtehende Vortrag , den Fräulein
Marie Pfungſt aus Frankfurt die Güte hatte , zu übernehmen ,

ſoll dem Gedanken der Umgeſtaltung der Frauenkleidung auch hier

Freunde ſchaffen .
* Gewerbeverein und Handwerkerverband Maunheim . Heute

Montag , 24 . Nov . , Abends halb 9 Uhr , findet im Vereinslokale

( M 5, 5, 2. Stock ) eine Verſammlung ſtatt , mit folgender Tages⸗
ordnung : 1. Vortrag über : Meiſtertitel und Meiſterprüfung ; 2. Ver⸗

ſchiedene Vereinsangelegenheiten ; 3. Eröffnung des Uebungskurſes
in der Buchführung ete .

an Die religiös⸗apologetiſchen Vorträge , die , wie im Inſeraten⸗

theil bereits angekündigt , der Jeſuitenpater Dr . Lieſer halten
wird und die am Mittwoch Abend im Bernhardushof ihren Aufang

nehmen , werden nach den Kurſen des Patres Peſch und Aſchen⸗
brenner die dritte Veranſtaltung dieſer Art von Seiten des Ver⸗

bandes der katholiſchen Vereine Mannheims ſein . Der Gegenſtand
der Reden iſt zwar religiöſer Natur , berührt aber alle Gebiete der

wiſſenſchaftlichen Forſchung . Vorträge des Feſuitenpaters
Dr . Lieſe ſind für die Katholiken Mannheims beſtimmt , aber ſelbſt⸗

verſtändlich iſt auch kein Andersgläubiger von dieſen Vorträgen aus⸗

geſchloſſen. ö* Ueberſchuß des Kreisturnfeſtes in Pforzheim . Die Schluß⸗
abrechnung über das Kreisturnfeſt ergab ein glänzendes Reſultat . Es
wurde , ohne dabei den Garantie⸗Fond anzugreifen , ein Ueberſchuß
von —7000 erzielt . In dankenswerther Weiſe werden hiervon
2000 / für wohlthätige Zwecke verwendet , während das Uebrige an
die Garantievereine „ Turnverein “ , „ Turnerbund “ und „ Turngeſell⸗

ſchaft Hachel “ zur Vertheilung gelangt .
*

Zu dem Bahnbau Lampertheim⸗Weinheim wird uns
aus Lampertheim von unſerm Ss⸗Korreſpondenten geſchrieben : Man

hat ſich hier ſchon mehrfach darüber gewundert , daß mit der Aus⸗

führung des Bahnbaues Lampertheim⸗Weinheim noch nicht begonnen
wurde , obgleich der Geländeerwerb hier längſt abgeſchloſſen und die
Bahnlinie abgeſteckt iſt . Nachdem nun der Staatsvertrag über den
Bau und Betrieb derſelben abgeſchſoſſen und veröffentlicht iſt , handelt
es ſich noch um die Anlage der Einführung reſp . Ueberführung in

Weinheim , damit ſich dieſe neue Bahnlinie praktiſch anſchließt an
die Linie Weinheim⸗Fürth . Auf der hieſigen Station hat man mit
den durch dieſen Bahnbau nothwendig werdenden Veränderungen
begonnen . Vorerſt wurde eine größere , zweckentſprechendere Güter⸗
halle gebaut und eine neue Zufahrtsſtraße vom Bahnhof bis zum
Uebergang der Neuſchloßſtraße angelegt . Dann ſollen die Weichen
verlegt werden , um den Perſonenzügen eine einfachere und ſichere
Ein⸗ und Durchfahrt zu geben . ‚

Im Maunnheimer Dieſterweg⸗Verein veranſtaltete am

Freitag Abend Herr Schauſpieler Stury eine Rezitation . Der

Künſtler erfreut ſich in Manaheim des beſten Gedenkens , wie der

ſtarke Beſuch und die lebhafte Begrüßung zeigte . Herr Stury trug
2 Epen vor : „ Blutrache “ von Geibel und „ Mariola “ von Schiff und
bot ſeinen Zuhörern damit einen großen Genuß . In fein abge⸗
meſſener Weiſe hielt er den zurückhaltenden Ton des Erzählers feſt
und wußte aber in die dramatiſchen Szenen auch alle hohe Span⸗

nung zu bringen . Beſonders ergreifend traf er die Töne verhaltener
und ausbrechender Leidenſchaft in der Dichtung Schiff ' s . Reicher

Beifall dankte dem Künſtler . Während des ſich an den Vortrag an⸗

ſchließenden geſelligen Beiſammenſeins ſprach Herr Stury ſeine

Freude darüber aus , daß die alten Ziele des Dieſterweg⸗Vereins ,
die ihm den Verein ſo werth machten , hoch gehalten werden und

hoffte auf Wiederſehn , welcher Hoffnung ſich die vielen Verehrer des

Herrn Stury und namentlich der Dieſterweg⸗Verein ſich gerne hin⸗
eben .

» Der jüdiſche Diskuſſious⸗Verein iſt nunmehr in ſein
neues Lokal , den großen Saal der Auguſt Lamey⸗Loge J 4, 12,

( Toynbee⸗Halle ) übergeſiedelt . Er beginnt ſein Winterſemeſter mit
dem heute Abend 19 Uhr ſtattſindenden Vortrag des Herrn Rabbiner
Dr . Unna hier über : „ Die ſoziale Entwickkung des jüdiſchen Volkes

zur Zeit des erſten Tempels “ . An die Vorträge ſchließt ſich freie
Diskuſſion an und ſind Gäſte ſtets willkommen .

* Börſenreſtaurant . Vom nächſten Mittwoch , 26 . d. Mis, , geht

Die

heimer Aktienbrauerei über . Zum Direktor des Wirthſchaftsbetriebs

wurde Herr Stapf , Tochtermann des Herrn Kober ( Hotel Victoria )

ernannt , unter deſſen Leitung das Reſtaurant gewiß auf die ent⸗

ſprechende Höhe gebracht werden wird .

Polizeibericht vom 23 . und 24 . November .

1. Ein von ſeiner Ehefrau getrennt lebender Fuhrmann von hier

ſteht , die

techniſche Ausbildung . Den „ Nock “ ſang Herr Mü

„Liedertafel “ hat ſomit allen Grund , hochbefriedigt auf den Ve

ſaal begegneten wir wieder einem Künſtler , deſſen Name nicht nur

trefflichſte Violiniſt .

in ein Haus in J 2, wofelbſt ſeine Frau ſich aufhielt , Hausfriedens⸗
bruch und Ruheſtörung . Er drohte der Frau , ihr den Hals abe⸗
ſchueiden und trieb ſich mit offenem Meſſer auf der Straße umher ,
födaß ein größerer Zuſammenlauf von Menſchen entſtand . Es er⸗

fölgte deshalb ſeine Verbringung zur Wache des 33. Polizeireviers .

Auf noch unaufgeklärte Weiſe entſtand am 21 . d. . , Abends

zwiſchen 6 und 7 Uhr vor dem Glasabſchluß im 3. Stock des Hauſes

Rheindammſtraße No. 1 hier Feuer , welches von einem Hausbe⸗

wohner alsbald wieder gelöſcht werden konnte .
8. Im 1. Stock des Hauſes ] 7, 20 fing am 21 . ds . Mts . , Abends

ein zu nahe am Ofen ſtehender , aufgerollter Teppich Feuer , wodurch
der Fußboden und die Wandverkleidung ebenfalls in Brand geriethen .

4. Ein im Hauſe Bellenſtraße Nr . 49 am 20 . d. . , Abends

ausgebrochener Kaminbrand wurde durch den herbeigerufenen Kamin⸗

feger , ein im Hauſe G 3, 3 am 28 . d. . , Vormittags ausgebrochener
Kellerbrand und ein faſt zur gleichen Zeit auf dem Vorplatz im 4. Stock
des Hauſes 11. Querſtraße Nr . 22 ausgebrochenes Schadenfener
wurden durch Hausbewohner wieder gelöſcht .

5, Infolge eines Herzſchlags fiel am 23 . ds . Mts . , Abends 8 Uhr

die 86 Jahre alte Ehefrau eines hieſigen Sehneidermeiſters auf der

Straße bor dem Hauſe J 3, 15 todt zu Boden . Die Leiche wurde

nach ihrer Wohnung verbracht . 5
6. Zwei Körperverletzungen — auf der Straße zwiſchen & und

II 2 und in einer Fabrik bei der Fabrikſtation verüb ! — gelangten
zur Anzeige .

7. Verhaftet wurden 16 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗
barer Handlungen .

Gerichtszeitung .
* Pückler⸗Prozeſſe . Gegen den Grafen Pückler⸗Klein⸗

Tſchirne beſchäftigten am Sonnabend drei Prozeſſe die neunte
Strafkammer des Landgericht I . Der Stgatsanwalt beantragte gegen

den Graſen Pückler wegen Aufreizung und Beleidigung

ein Jahr Gefängniß und ſofortige Verhaftung ,
ferner gegen die Mitaugeklagten Verleger der Staatsbürgerzeitung
Wilhelm Bruhn drei Monate Geſängniß , Stenograph Schim mel

pfeng 160 Mark Geldſtraſe , Oberinſpeltor Kirchner Klei

Tſchirne 300 Mark Gelsdſtrafe und gegen den Redakteur Weber vp

der Staatsbürgerzeitung 300 Mark Geldſtrafe ,

Chealer , Kunſt und Ciſſenſchaft.
Großh . Vad . Bof - und Nationaltheater in Mannheim .

Freiſchütz .

Die geſtrige Aufführung des Freiſchütz gab Herrn Otto Gelegen
heit , ſich als Max zu präſentiren . Conventionell . in Matske und Spie
gab er ihn als ſentimentalen Träumer , wie er Uns wohl in de⸗

Knid' ſchen Novelle entgegentritt , vom Komponiſten aber nie gedach
wurde . In Max muß trotz des Fatums , das auf ihm laſtet , imme

noch die frohe , deutſche Jägerburſchennatur, die Weber an einzelnen

Stellen ſehr markant gezeichnet , die Oberhand gewinnen . Auch e.

ſanglich war dieſer Max nicht einwandfrei : im letzten Satze ſe nen

Arie ( Allegro eon fuoeo ) fehlte ihm die dramatiſche Kraft , und mi

der Tonxeinheit nahm er ' s auch manchmal nicht genau . Herr 00 R

gab als Kaſpar eine geſanglich und darſtelleriſch einheitliche x tung

Agathe wurde von Frl . Schöne ſehr hübſch geſungen , ihr Spiel ab

bedarf — beſonders in der großen Arie des zweiten Aktes 5 och
ſehr der Verinnerlichung . Dem munkexren und liebenswürd gel

Aennchen wurde Frl . Fladnitzer vollauf gerecht, und in den kleinere
Parthieen bewährten ſich die Herren Kromer , Voiſin, Vanderſte e
und Buckſath . Die Oper nahm unter Herrn . Kähler 8 Leitung einen

guten Verlauf und wurde von einem beifallfreudigen Sonntagsß
dankbarſt entgegengenommen .

Liedertafel. Die Konzerte der Man nheime
Liedertafel nehmen von jeher eine hervorragende Stellung

Muſikleben Mannheims ein . Es iſt in erſter Linie das ganz

deutende Stimmmaterial , welches in gleicher Schönheit ſelten
Verein aufzuweiſen hat , das der Liedertafel dieſe Stellung 0 chert,
Da hört man keine die Höhe mühſam erklimmende Tenöre und kef

gedrückten Bäſſe , die Stimmen klingen durchweg edel und voll. Das
krat beſonders bei den a capella⸗Chören in die Erſcheinung,
von einer kleinen Entgleiſung abgeſehen — mit guter Auffaf
zart im Piano , gewaltig im Forte , ausdrucksvoll und tonſchön wieder
gegeben wurden . Daß der Verein auch den ſchwerſten Aufgaben 0

wachſen iſt , hat er geſtern von Neuem gezeigt in der Durchführun⸗
des prächtigen Hugo Wolfſchen „ Dem Vaterland „ das der muf
kaliſchen Schwierigkeiten nicht wenige bietet , und des Zöllner ſcher
„ Columbus “ . Zöllner iſt ſein eigener Textdichter . Wenn man a
dieſen Text auch keine hohen poetiſchen Anforderungen ſtellen darf ,
muß man doch anerkennen , daß Zöllner den Stoff ſehr geſchickt be
arbeitet hat . Muſikaliſch iſt Columbus ein ſehr intereſſantes Wi
das den Hörer bis zum Schluſſe zu feſſeln vermag . Sehr geſchickt if
das einleitende Hauptmotiv immer wieder verwendet , und ſehr glück⸗
lich ſind die verſchiedenen Stimmungen getroffen . Charakteriſtiſch—

wenn auch nicht ſrei von Reminiszenzen — ſind „Aufſtand un

„ Entdeckung “ und von impoſſanter Wirkung der Doppelchor
Schluſſe . Herr Muſikdirektor Bieling hat das Werk mit vi n

Fleiße und großer Sorgfalt vorbereitet , und die Sängerſchaar folgte
begeiſtert dem Stabe des bewährten Führers. Ihm und den wack en

Sängern galt in erſter Linie der ſtarke Beifall des zahlreichen Publi⸗
kums . Die Hauptſolopartieen im „ Columbus “ hatten Frl . B

des vom hieſigen Hoftheater ( Felipa ) und Herr Konzertſänger
Mülker aus Frankfurt ( Columbus ) übernommen , die kl nere

Partie des Rodrigo führte Herr Rüdiger mit beſtem Gelingen

durch . Außerdem ſang Frl . Brandes Lieder von

Schumann und Götz , und Herr Müller erfre ke

„ Kriegers Ahnung “ von Schubert und Löwes bekannter B

Nock. “ Frl . Brandes hatte uns als Liederſängerin nicht ſonden

gefallen . Abgeſehen von einigen techniſchen Mängeln , —
flac

bildung in der Mittellage und falſche Behandlung unbe

ſilben — können wir uns mit der Auffaſſung , haupt

Schumann ' ſchen „ Waldesgeſpräch “ nicht einverſtanden er

beſſerem Erfolge gelang ihr die Partie der Felipa . Herr

aus Frankfurt eroberte ſich die Gunſt des Publikum
Das iſt wieder einmal eine jener ſeltenen , konſatten , m
ſchönen Baritonſtimmen von großem Umfange , in allen Lagen
gleich ſonorem Klange und leicht anſprechend . Dazu

muſikaliſche und künſtleriſche Intelligenz und eine tadello

wundervoll , und im Columbus klaug ſein letzter Ton ſc

wie der erſte . Hoffeutlich iſt es nicht das letzte Mal,
Müller hier hören . Endlich ſei noch der Grenadierkapelle ge
die ſich ihrer nicht leichten Aufgabe mit beſtem Erfolg erl igte

ihres Konzertes zurückzublicken .

Sarafate⸗Marx⸗Konzert . Im vorgeſtrigen Konzert im Kaſino⸗

hier bekaunt iſt , ſondern der in allen Kulturländern der Welt Klang

hat , Pablo de Saraſate galt einſt als der beſte und unüber⸗
Dieſe Zeiten ſind allerdings vorbei . Der

59 jährige Künſtler hat die Höhe ſeines Ruhmes überſchritten .

ſeinem Spiel fühlen wir aber auch jetzt noch den ewigjunge

ſtürmiſchen Saraſate heraus . Seine Vortragsweiſe hat ng

abgeklärter geworden .
ordentliche Schönheit und Weichheit des Tones

lich ſaubere Intonation und die unend
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3des Vortrages . Beſonders die hohe Lage des Juſtruments weiß

Saraſate meiſterhaft zu beherrſchen ; die Flageolottöne ſind von

überaus großem Reiz . Auch in techniſcher Hinſicht iſt Saraſate der

alte Meiſter geblieben . Beſonders gefiel mir der Vortrag der

Schubert ' ſchen Phantaſie wie der Sonate Nr . 3 von Bach . Das

ſlaviſche Element in den geſpielten vier Tänzen von Dvorac kam
voll zum Ausdruck ; die vier Tänze waren wohl die beſte Leiſtung ,
die wir hörten . Zum Schluß ſpielte der Künſtler einige ſeiner eige⸗
nen Kompoſitionen . Daß Saraſate gerade im Geigenſpiel reforma⸗
toriſch wirkte , iſt bekannt ; vor Allem hat er das Verdienſt in An⸗

ſpruch zu nehmen , die Violintechnik auf eine vorher nie geahnte
Höhe gebracht zu haben . Die erſten Vorträgen begleitete
Frau Bertha Warx⸗Goldſchmidt . Mir war die Künſtlerin
bisher unbekannt , und will ich mir deshalb in meinem Urtheil eine
gewiſſe Beſchränkung auferlegen . Es iſt nicht zu leugnen , daß in
dem ganzen Spiel der Dame ein guter Geſchmack , eine edle Schlicht⸗
heit und Mäßigung herrſchte . Allein der Vortrag muthete doch im
Ganzen kalt an ; die Wärme mag die Künſtlerin wohl auch im Laufe
der Jahre verloren haben . Als Begleiterin ließ ſie nichts zu wün⸗
ſchen übrig . Die beſte ſoliſtiſche Leiſtung der Pianiſtin waren die
drei erſtgeſpielten Klavierſtücke von Händel , Gluck⸗Brahms und
Saint⸗Saens . In der Don⸗Juan⸗Fantaſie fehlte eben Liszt ' ſcher
Geiſt und Liszt ' ſche Wärme . Der Abend war nur mittelmäßig
beſucht. . Ch .

Lehrergeſangverein Maunheim⸗Ludwigshafen . Dem
heutigen Konzert des Lehrergeſangvereins Mannheim⸗Ludwigshafen ,
das bekanntlich durch einen Orcheſterchor „ Die Schollenfahrer “ ein⸗
geleitet wird , werden der Verfaſſer des Teptes , der bekannte Dichter

err Dr . Vierordt aus Karlsruhe , ſowie der Komponiſt , Herr
rofeſſor S . de Lange aus Stuttgart anwohneu .

Hleine Mittheilungen . Im Dresdener Schauſpielhauſe ge⸗
langte ein leichter vieraktiger Schwank „ Der Taubenhoſ “ von

Jerome , deutſch von Wolters , zur erſten Aufführung in Deutſchland .
Die harmloſe Verkleidungskomödie iſt allzu breit ausgeführt . Das
Skück erzielte einen rein äußerlichen Heiterkeitserfolg bei vorzüglicher
Darſtellung . — Ein Telegramm aus Petersburg meldet : Der Prieſter
Johann von Kronſtadt und Graf Tolſtoi wuͤrden von der Univer⸗
ſität Dorpat zu Ehrenmitgliedern ernannt .

Beueſte Nachrichten und Telegramme .
Drivat - Celegramme des „General - Hnzeigers “ .

Coblenz , 24 . Nov . Nachmittags explodirte das

Hauptgasrohr im Gaſthaus zum Schwanen . Das Haus wurde

theilweiſe zertrümmert . Wände und Decken ſind eingeſtürzt .
Menſchen ſind nicht verunglückt .

5J ( Berlin , 24 . Nov . ( Tel . ) Nach römiſchen Meldungen
des „Berl . Tagebl . ) hat ſich der 19jährige Herzog Sforz a

erſchoſſen und zwar infolge allgemeiner Nothlage .
* Berlin , 24 . Nov . Der „ Vorwärts “ veröffentlicht

einen in ſeine Hände gerathenen Aufruf , in dem zur Be⸗

kämpfung der Sozialdemokratie bei den nächſten
Wahlen die Verbreitung einer in drei verſchiedenen Ausgaben ver⸗

faßten Brochüre in Millionen Exemplaren vorgeſchlagen und

zur Koſtendeckung im Betrage von 300,000 M. in Beiträgen ge⸗
fordert wird . Unterzeichnet ſind einige konſervative und natio⸗
nalliberale Herren . Nicht nur der Aufruf , auch die Broſchüren
ſind bereits im Beſitze des „ Vorwärts “ .

* Bern , 24 . Nov . Bei der heutigen Volksabſtim⸗
mung wurde die Verfaſſungsreviſion , nach welcher
die Eidgenoſſenſchaft den Kantonen für die Förderung der Volks⸗

ſchulen Beihilfe verabfolgen ſoll , mit rund 225,000 Stimmen

gegen 76,000 Stimmen der Bürger und 21½ gegen ½ Kan⸗
tonenſtimmen angenommen .

* Ro m, 24 . Novbr . Der König ſpendete 100,000
rancs für ein Findelhaus und den gleichen Betrag für

ein Krankenhaus für die Armen .
* MNew Nork , 24. Nov . Während der Friedens feier⸗

lichkeiten in Panama exrplodirte eine Kanone . Drei
Soldaten wurden getödtet und zwei ſchwer verletzt .

Raubmordverſuch .
9 * Berlin , 24. Nov . In dem Bankgeſchäft vou Schwert⸗

ſeger & Co , in der Friedrichſtraße wurde geſtern ein Raubmord⸗

verſuch verübt . Ein junger Mann kam Morgens in den Laden
und gab an , Münzen kaufen zu wollen . In einem unbewachten

Augenblick brachte er dem Beamten mehrere Dolchſtiche bei ,
Der Getroffene ſchleppte ſich bis auf die Straße , wo er zuſammen⸗
brach . Der Thäter ergriff die Flucht und ſprang , als er ſich ver⸗

folgt ſah , in die Spree . Schutzleute holten ihn heraus und brachten
ihn nach der Charite . Es iſt ein 25 Jahre alter Klempnergeſelle ,

Briefkaſten .
Antwort auf eine Vriefkaſtenanfrage . Es wird uns geſchrieben :

Durch den Briefkaſten ſucht ein Leſer ein Mittel gegen Schuppen . Ich
gebrauchte mit gutem Erfolg hiergegen J Hirt ' s Haarhaſſer von J .
Hirt & Cie , Mannheim , Traitteurſtr . 56 . — Eine freundliche Leſerin
ſchreibt uns zu dieſer Frage : In meiner Jugend , das iſt zwar ſchon

lange her , hatte ich auch mit Schuppen zu thun . Ich frug den Friſeur ,
der mir rieth , meinen Kopf alle vier Wochen waſchen oder waſchen
zu laſſen . Ich befolgte ſeinen Rath und war mit dem Reſultat ſehr

zufrieden . Er ſagte damals noch , die Hauptſache für den Kopf iſt ,
denſelben ſehr ſauber zu halten .

Langjähriger Abonnent . Der Keller iſt als ein Theil Ihrer
Wohnung zu betrachten , zu dem Sie jederzeit Zutritt haben müſſen ,

ſelbſt während der Nachtzeit . Der Hausbeſitzer muß Ihnen deshalb
einen Kellerſchlüſſel aushändigen . Wir können es Ihnen nach⸗

empfinden , wie peinlich es für Sie iſt , wenn Sie in ſpäter Nacht⸗
ſtunde mit einem „ungeſtillten Durſt “ herumlaufen reſp . zu Bette
gehen müſſen .

A. B. Da wenden Sie ſich am Beſten an einen der zahlreichen
Agenten , die ſich mit Geldgeſchichten befaſſen . Ein Blick in das
Adreßbuch gibt Ihnen genügend Namen bekannt .

Abonnent G. S . Allerheiligen iſt bei uns kein geſetzlicher Feier⸗
kag . Es wird deshalb auch in vielen Etabliſſements an dieſem Tage
gearbeitet , ohne mit dem Geſetz in Konflikt zu kommen .

Abonnent C. S . Nach der vom Bürgerausſchuſſe genehmigten
ſtadträthlichen Vorlage wird die Müllabfuhrgebühr bei Wohnungen

bon 300 % Miethe bei den Miethern , von unter 300 / Miethe bei
den Hausbeſitzern direkt erhoben . Eine Verpflichtung zur Zahlung der

Müllabfuhrgebühr haben Sie nicht ; bezahlen Sie die Gebühr nicht ,
daun zieht die Stadt Ihren Hauseigenthümer zur Zahlung heran ,

der nach den Beſtimmungen der Vorlage allein haftbar gemacht
den kann.

Sp . Der betr . Artikel verpflichtet Rumänien , alle auf kon⸗
en Unkerſchieden laufenden Ungleichheiten in der Behandlung

einer Unterthanen zu beſeitigen , mit anderen Worten , die Eman⸗
zipation der Juden durchzuführen .

Abonnent F . S . Sie müſſen das Mädchen ſelbſtverſtändlich zur
Alters⸗ und Invalidenverſicherungskaſſe anmelden .

Abonnent S . Wenn ſich Ihre Naſe in einem derartigen Zu⸗
ſtande befindet , daß Ihnen eine Verſchönerung derſelben als uner⸗
läßlich erſcheint , dann wenden Sie ſich am eſten vorerſt an Ihren
Arzt , der Ihnen die nöthige Auskunft ſicher geben wird . Bezüglich
des Bezuges des Heftes Cosmos wenden Sie ſich amBeſten an eine
hieſige Buchhandlung .

Abvnnent W. B. Der Brief hätte der Poſt ſofort wieder zurück⸗
gegeben werden müſſen . Wenden Sie ſich einfach beſchwerdeführend
an die hieſige Poſtanſtalt , die das Weitere ſchon veranlaſſen wird .

Abonnentin M. H. Da Sie noch nicht mündig ſind , iſt das Vor⸗

gehen des betreffenden Gerichtsvollziehers nicht ungeſetzlich . Ziehen
Sie doch lieber einen Rechtsanwalt zu Rathe .

Abonnent Ph . M. Flüchtig gegangene Wehrpflichtige reſp . Sol⸗
daten liefert weder die Schweiz noch Amerika aus . Was den Ab⸗

ſchluß eines Weltfriedens anbelangt , ſo verwechſeln Sie dies wohl mit
der bekannten Haager Friedenskongreßkomödie . Einen allgemeinen
Weltfrieden werden Sie wohl nicht erleben und ſollten Sie ſo alt
werden wie Methuſalem .

Abonnent H. B. Zur Führung des Titels Ingenieur iſt nur
Derjenige berechtigt , welcher die Ingenieurprüfung abgelegt hat .

Anfrage an den Briefkaſten . Ein Abonnent ſtellt uns folgende
Frage : „ Ich beſitze einen ſprechenden Graupapagei , der ſich ſtändig
die Federn ausrupft . Alle bisher verſuchten Mitteln führten bei der
Starrköpfigkeit des Vogels zu leinem Reſultat . Falls Sie mir in

Ihrem Briefkaſten ein wirkſames Mittel gegen die Untugend des
Papageis ſollten beantworten können , wäre ich Ihnen vielmals
dankbar . Kann vielleicht einer unſerer Leſer oder Leſerinnen Aus⸗
kunft geben ?

Abonnent K. L. Einen Landweg nach Amerika gibt es nicht ,
wollen Sie nach dort , müſſen Sie eben über das „ große Waſſer “
fahren .

Abonnent O. K. Die Kündigung am 16 . Nov . auf 1. Dezbr .
iſt ungiltig . Sie hätten ſpäteſtens bis 15 . Nobbr . kündigen müſſen .
Jetzt können Sie erſt im Laufe des . —15 . Dezember auf 1. Januar
kündigen . Sie hätten eben einen Tag früher aufſtehen ſollen . Jetzt
haben Sie den Schaden zu tragen .

Abonnent P . in W. Ein Verbot des Waffentragens beſteht
nur für Minderjährige . Es kann ſomit Niemanden verwehrt wer⸗
den , auf einem öffentlichen Wege ein Gewehr offen und frei zu
tragen , nur muß die Mündung der Waffe nach unten gerichtet ſein .

Volkswirthschaft .
Die Oberrheiniſche Bank erwidert auf eine Anfrage wegen

Taxation ihrer diesjährigen Dividende Folgendes : Wenn wir heute
uns über eine Dividende ſchlüſſig zu machen hätten , würden wir vor⸗

ſchlagen , den Jahresgewinn vollſtändig in Reſerve zu ſtellen und keine
Dividende auszuſchütten . Durch das unerwartete Falliment der

Aktien⸗Geſellſchaft für Chemiſche Induſtrie und des einen und anderen

ſchwachen Kunden werden unſere für zweifelhafte Debitoren gebil⸗
deten ſtillen Rücklagen ziemlich aufgezehrt und wir müſſen deshalb
für eventuelle Verluſte an den den Rheinau⸗Geſellſchaften und dem

berhafteten Direktor Böhm gewährten Vorſchüſſen Vorſorge treffen .
Indeſſen erſcheint es möglich , daß , wenn die ſchwebenden Verhand⸗
lungen mit den Gläubigern der Rheinau⸗Geſellſchaften und der

Badiſchen Staatsbahn zu einem für das Intereſſe aller Betheiligten
nothwendigen Abkommen führen ſollten ( wozu gute Ausſicht vor⸗

handen iſt ) , eine mäßige Dividende in Vorſchlag gebracht werden
kann .

Von der Maunheimer Aktienbrauerei wurden ſeit ihrem Beſtehen
an Dividenden bezahlt : 1865 Februar : fl . 11 412 . 30 , 1865 Nov . :
II. 6187 . 30,1866 Oktober : fl. 13 612 . 30 , 1868 Juli : fl. 3712 . 30 ,
1869 Juli : fl. 7425 , 1869 November : fl. 19 800 , 1870 Oktober :
fl. 22 275 , 1871 Oktober : fl . 24 750 , 1872 Oktober : fl. 34650 ,
1873 Oktober : fl . 35 000 , 1874 Oktober : fl . 30 000 , 1875 :

L 51 428 . 57 , 1876 : 86 000 , 1877 : 4800 , 1778 : ů % 27 000 ,
1879 : % 45 000 . 1880 : % 25 800 , 1881 : 51 426 , 1882 :

48 000 , 1888 : ι 60 000 , 1884 : 72 000 , 1885 : 66 000 ,
1886 : 84 000 , 1887 : 8d 000 , 1888 : , 96 600 , 1889 :

86 400 , 1890 / 57 600 , 1891 : 48 200 , 1892 : 54 000 ,
1898 : 57 600 , 1894 : 50 400 , 1895 : 57 600 , 1896 :

, 72 000 , 1897 : 81 000 , 1898 : 81 000 , 1899 : , 95 280 ,
1900 : „ 100 000 , 1901 : 90 000 , 1902 : % 80 000 ; zuſammen

2 116 090 . 28 .

Maſchinen⸗ und Amatur⸗Fabrik vorm . Klein , Schauz⸗
lin und Becker Fraukenthal ( Pfalz ) . Die Sonnabend
Nachmittag ſtattgehabte Generalverſammlug genehmigte den

Rechenſchaftsbericht des Aufſichtsraths und erklärte ſich mit der

Vertheilung der in Vorſchlag gebrachten Dividende von 5 %
( im Vorjahr 6 %) gleich 112 000 Mk . einverſtanden . An Stelle des

verſtorbenen Aufſichtsrathsmitgliedes Joh . FNab er⸗Wiesbaden wurde
Generaldirektor a. D. Spannagel⸗Düſſeldorf in den Aufſichtsrath
gewählt .

unheimer Marktbericht vom 20 . Nov . Stroh per Ztr .
M. 91 5 bis M. 1 Heu M. 55 bis M. . —, Kartoffeln M. . —
bis M. . — per Ztr . , Bohnen per Pfd . 00 - 00 Pfg . , Blumenkohl per
Stück 25 —50 Pfg . , Spinat per Portion 25 —00 Pfg . , Wirſing ver Stück
008 Pfg . , Rothkohl per Stück 15 —00 Pfg . , Weißkohl p. St . 15 bis
20 Pfg. , Weißkraut per 100 Stück 12 . , Kohlrabi 3 Knollen 0⸗00 Pfg. ,
Kopffalat per Stück —10 Pfg . , Endivienſalat per Stück —10 Pfg .
Feldſalat p. Portion 60 Pfg. , Sellerie p. Stück —10 Pfg . , Zwiebeln p.
Pfund 00 —8 Pfg . , rothe Rüben per Portion 6 Pfg . , weiße Rüben

per Portion 0 Pfg . , gelbe Rüben per Portion 6 Pfg . Carrotten per
Büſchel 4 Pfg . , Pflück⸗Erbſen per Portion —0 Pfg. , Meerrettig per
Stange 15 —20 Pfg . , Gurken per Stück 00 —00 Pfg . , zum Ginmachen per
100 Stück . 00 Mk. , Aepfel per Pfd . 12 —18 Pfg. , Birnen per Pfd .
20 —25 Pfg . , Kirſchen per Pfd . 00 —00 Pfg . , Trauben per Pfd . 30 Pfg .
Pfirſiche per Pfd . 00 —00 Pfg . , Aprikoſen per Pfd . 0 Pfg . , Nüſſe per
25 Stück —00 Pfg . , Haſelnüſſe per Pfd . 35 Pfg. , Eier per 5 Stüch
30 —85 Pfg . , Butter per Pfd . . 10 — . 20 . , Handkäſe 10 Stück 40 Pfg . ,
Breſem per Pfd . 50 —60 Pfg . , Hecht per Pfd . 1,20 . , Barſch per Pfd .
70 —80 Pfg . , Weißfiſche per Pfd . 40 Pfg . , Laberdan per Pfd . 50 Pfg .
Stockſiſche per Pfd . 30 Pfg . , Haſe per Stück . 00 — . 00 . , Reh per
kg . . 40 — . 00 . , Hahn (Jg.) p. Stück . 20 —50 . , Huhn ( jung ) per .
Stück . 70 —2 . , Feldhuhn per Stück . 00 . — . 00 . , Ente per Stück

— . 00 . , Tauben per Paar 90⸗1 . 00 . , Gans lebend per Stück
—5 . , geſchlachtet per Pfd . 00 —75 Pfg . , Aal . 00 —00 Pfg . ,

Karpſen . 00 Mk. , Zwetſchgen per Pfd 00 —00 Pfg ,
Heu⸗ und Strohbericht vom 24 . Nov . Wie vorauszuſehen

war ſind die Angebote letzte Woche in Stroh hauptſächlich größer
geworden und mußte auf den Preis etwas drücken . Das Heugeſchäft
läßt viel zu wünſchen übrig , indem das Abſatzgebiet fehlt . — Wir
notiren : Kleeheu 38. 50 Mk. , Wieſenheu . 30 Mk. , Roggenſtroh
( Flegeldruſch ) . 75 Mk. , Preßſtroh . 55 Mk . Alles per 50 kg
franko hier .
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Der Gang des Kohlengeſchäftes in Oeſterreich . Man ſchreibt uns

aus Wien : Mit dem Eintritte der kalten Witterung machte ſich ſowohl

für Hausbrand als auch für Induſtriellenkohle größeres Intereſſe
geltend . Was Schwarzkohle betrifft , ſo wird ſeit dem amerika⸗
niſchen und franzöſiſchen Strike ein Umſchwung in der Tendenz wenig⸗
ſtens inſofern beobachtet , als die Konſumenten eher zu Abſchlüſſen
zu haben ſind , während früher oft monatelang wegen eines Ge⸗

ſchäftes verhandelt werden mußte . Es hat auch den Anſchein , als
ob in den Kreiſen der Verbraucher die Anſicht Platz zu greifen
beginne , daß die Preiſe ſchon einen Tiefpunkt erreicht haben, weil

jetzt auch ſchon Abſchlüſſe für mehrere Jahre hinaus
durchgeführt werden . Das gilt insbeſondere für Niederſchleſiſche und
Oſtrauer Kohle ; ſo haben beiſpielsweiſe die Wiener Gaswerke einen

Theil ihres Bedarfes für drei Jahre hinaus zu einem Preiſe gedeckt ,
der ſich auf dem Niveau des Jahres 1899 bewegt . Bezeichnend für
die Tendenz iſt auch die Thatſache , daß ein Werk ein von anderer
Seite herrührendes Angebot für einen dreifährigen Abſchluß mit der

Begründung zurückgewieſen hat , daß zu den derzeit geltenden Prei⸗

ſen ein ſolch langer Schluß keine Konvenienz bieten könne . Allerdings
iſt man in Händlerkreiſen auch der Anſicht , daß dieſe geſteigerte
Kaufluſt nicht in einem beſſeren Gang der Induſtrie begründet iſt ,
glaubt vielmehr , daß dieſelbe durch die Erinnerung an das Strike⸗

jahr hervorgerufen wurde . Daß die beſſere Tendenz nicht organiſch
iſt , drückt ſieh wohl auch in den Preiſen aus , die allenthalben auf das

iveau vor
dem

Strite geſunten ſünd, traßdemſich ingwiſchen die

Geſtehungskoſten durch den Str

höht haben . Auch das iſt bezei
nur das vertragsmäßige Minimalgunn eanm abt en, und dabei
Vorräthe für 120 Tage haben , während normal blos ſolche für 90
Tage vorgeſchrieben ſind . — Im Nordböhmiſchen Braun⸗
kohlenrevier hat ſich die Situgtion in letzter Zeitgünſtiger ge⸗
ſtaltet . Während bisher die abſolyten Verladungsziffern hinte
Vorjahre zurückgeblieben ſind , zeigt die letzte Decade eine nicht un⸗
bedeutende Ueberſchreitung des Präliminare , und es eht zu er⸗
warten , daß , wenn dieſes Verhältniß weiter gleichble
jährige Verladungsmenge erreicht werden dürfte ; dabei iſt noch zu
bedenken , daß die Schifffahrt auf der Elbe in der letzten Zeit ſchon
reduzirt war , und jetzt ganz eingeſtellt werden mußte , und daß fort⸗
geſetzt Klagen über fehlende Waggons der k. k. Staatsbahnen laut
werden ; durch dieſen Waggonmangel wird das Geſchäft außerordent⸗
lich erſchwert . Ueber die Wirkungen des Neunſtundentages wird der⸗
zeit minder günſtig geurtheilt , als noch vor einiger Zeit . Entgegen
den Verlautbarungen des böhmiſchen Montanvereines lonnte Seitens
der maßgebenden Kohlenproduzenten wenigſtens früher eine weſent⸗
liche Beeinträchtigung der Ergebniſſe durch den Neunſtundentag
nicht konſtatirt werden ; erſt jetzt bei Ueberblick einer größeren
Periode zeigt es ſich , daß ſowohl die Fördermengen als auch die er⸗
zielten Verdienſte Seitens der Bergarbeiter geringer geworden ſind .
Die Haupturſache liegt wohl darin , daß in Folge des ſchlechten Ge⸗
ſchäftsganges im Sommer die Gedinglöhne nicht erhöht werden
konnten , und daß gleichzeitig nach einer größeren Kraftanwendung
bei Einführung des Neunſtundentages eine Erſchlaffung der Arbeits⸗
fähigkeit eingetreten iſt . Man hofft allerdings , daß bei gebeſſertem
Geſchäftsgang auch eine Erhöhung der Gedinglöhne möglich ſein
wird , welche dann für die Arbeiter den Ausfall regultren würden .
Eine Neuerung auf dem Gebiete des Kohlengeſchäftes iſt die ſtärkere
Benützung von Kohlenbriquetts für Hausbrandzwecke , insbeſondere
in den Großſtädten . Nach der Einfüthrung von deutſchen Briquetts
in Wien haben ſich auch einige inländiſche Produzenten auf die Er⸗
zeugung von Briquetts geworfen , und es iſt nicht ausgeſchloſſen ,
daß auch größere Geſellſchaften — wie die Brüxer Kohlengeſellſchaft
— ſich der Produktion zuwenden , falls ſie ein geeignetes billiges
Verfahren erwerben könnten . Man hat bisher in Fachkreiſen der
Entwicklung des Briquettgeſchäftes ſkeptiſch enigegengeſehen , weil
gewöhnlich minderwerthige Kohle hierzu verwendet wurde . Dem
wird aber entgegengehalten , daß der Heizwerth der Briquetts durch
das Bindemittel erhöht werden kann ; hierzu werden nun ſehr ver⸗
ſchiedene Materialien — wie Harz , Pech , Petroleumrückſtände , ete .
verwendet ; und es hängt ſomit ganz von der Reellität bei der
Fabtikation ab , ob ſich die in Oeſterreich wenigſtens noch junge In⸗
duſtrie wird behaupten können , oder nicht.

London , 22 . November . ( Baltie . Schluß . )
Wetzen im Allgemeinen wurde gegen Schluß des Marktes trägeu Gunſten der Käufer .
Angeboten : 1 Ladung Ca )
1 Ladung Californier prom 1 sh .
1 Ladung Walla - Walla ſchis⸗ nd zu 29 sh .
1 Ladung Rosario Sante Fe ſchwimmend zu 27 sh 6 d. 89 Ibs ,
1 Ladung Azoy Black Lea per Nov . ⸗Dez . zu 28 sh 3 d.
1 Ladung Süd - Russischer per Nov . ⸗Dezbr . zu 28 sh und eine

Ladung per Nov . ⸗Dez . according sample zu 30 sh 3 d.

5
Mais blieb während des ganzen Marktes bei ſpärlichen Angeboten

eſt .
Gerſte nahm gegen Schluß des Marktes eine ſtetige Hal

an , blieb aber ruhig .
ſteiige Haizeng

Angeboten : 1 Ladung Süd⸗Russische 5 options per Dez . ⸗Jan . zu17 sh 7½ d.
1 Ladung Süd - Russische 5 options per Jan . ⸗Febr . zu 17 sh 9 d.
1 Ladung Danubian Kustendje ſchwimmend zu 17 sh 3 dl .
1 Ladung Odessa - Nicolajeff Barley per Dez , zu 18 sh . 8 d.

49/50 Ibs .
1 Ladung Joworossisk Barley in Ladung zu 17 zh 6 dl.
Hefer : Die feſtere aber ruhige Tendenz hielt bis Schluß des

Marktes an .
Rapsſaat : Infolge der anhaltend

Preiserhöhung von 1½ —3 d gefordert .
Angeboten : Broun Perozepore old terms per Nopbr . ⸗Dezbr .

Verſchiffung nominal .
Brown Ferozepore new terms per Nov . ⸗Dez . Verſchiffung nominal .
Caleutta old terms per Nop . ⸗Dez . Verſchiffung 38 sh .
Caleutta new terms per Nov . ⸗Dez , Verſchiffung nominal .
Cawnpore old terms per Nov . ⸗Dez . Verſchiffung 32 ah 6 d.
Cawnpore new terms per Nov . ⸗Dez . Verſchiffung nominal .

e, den Neunſtundentag u. ſ.

derßß die k. k. Staatsbahnen

dier ſchwimmend zu 30 sh 9 4.

feſten Tendenz wurde eine

Leinſaat wurde mit einer ſtetigen , aber ruhigen Haltung geſchloſſen .
Angeboten : Bombay per Nop . ⸗Dez . Verſchiffung 46 sh 6 d.
Calentta per Nov . ⸗Dez . Verſchiffung 42 sh 6 d.
La Plata per Nopember⸗Dezember . Verſchiffung 40 zu 3 d Werth .

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .
New⸗Nork , 22 Nov . Drahtbericht der American Line , Sout⸗

hampton . Der Schnelldampfer „ St . Paul “ , am 15, Nov . von
Southampton ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgetheilt durch das Paſſage⸗ und Neiſe⸗Bureau
lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7,
direkt am Hauptbahnhof .

Laut telegraphiſcher Nachricht iſt der Dampfer „ Hannover “ am
11 . Nov . wohlbehalten in Baltimore angekommen .

Mitgetheilt durch Ph. Jak . Eglinger in Mannheim ,
alleiniger für ' s Großherzogthum Baden konzeſſionirter Generalagent
des Norddeutſchen Lloyd in Bremen .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat November .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : J19 . 20 . 21 . 22 . 23 . 24 . Bemerkungen

Fonſtanz ; z 3,00
Waldshut 78 1,721,70,68 1,62 1,62
Hüningen 1J1,26 1,27 1,241,22 Abds . 6 Uhr
Kehl ! II,63 1,59 1,571,53 1,50 1,46] N. 6 Uhr
Lauterburg ,04 8,038,03 3,00 Abds . 6 Uhr
Maxan J3,02 3,013,0 %0 2,982,97 2,94 2 Uhr
Germersheim 2,622,60 . - P. 12 Uhr
Maunheim . 27 2,272,24 2,23 2,20 2,17 Morg . 7 Uhr
Mainz J0,17 0,40,16 0,14 . - P. 12 Uhr
Bigens 1,16 0,98 10 Uhr
Kaulßbb 11,151,341,10 1,07 1,05 1,08 2 Uhr
Riblenßn 1,881 . 86 10 Uhr

0,69 1,07 0,910,85 2 Uhr
Nuührorrrttt 0,39 0,38 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim . 39 2,80 2,27 2,26 2,24 2,20 V. 7 Uhr
Heilbronn I0 . 36 . 89 0,35 0,30 0, 10 %,351 V. 7 Uhr

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur r . Paul Harms ,
für Lokales und Provinzielles : Gruſt Müller ,

für Feuilleton und Volkswirthſchaft : Georg Chriſtmann ,
für den Inſeratentheil : Karl Apfel .

Druck und Verlag der Dr . § . Haas ' ſchen Buchdeuckerei
G. m. . . : Director Speer .
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Hefkenllice Nerſteigerung .
enſtag , 25 . Novbr . 1902 ,

Nachmittags 2½ uhr
werde ich im Auteage des Kon⸗
kursverwalters Herrn Rechts⸗
anwalt Dr. Reis die zur Kon⸗
kursmaſſe des Gärtners Fr.
Romaun in Feudenheim

ebörigen , in der Gärtnerei ſich
Feindltichen Artikel gegen Baar⸗

zahlung öffentlich verſteigern und

zwar :
1 größere Parthie Zimmer⸗

pflanzen in 4 Gewächshäſern ,
Decorationspflanzen , FeBlumenmaterialten , 1 Pferd ,1
Wagen , 1 Handkarren , 1 Eis⸗
kaſten , 1 Sekrelär , 1 Dutzend

ühner , Hahnen , 1 Hofhund und
onſt Verſchredenes .

Zuſamienkunft an der Feu⸗
dentheimer Fähre , Bahnlinie
Mannheim⸗Seckenheim 10290

Die Verſteigerung ſindet be⸗
ſtimmt ſtatt .

Mannheim , den 23. Nov . 1902.

Schreiber , Gerichtsvollzieher
in Mannbeim , K 2, 8.

Zwangs⸗Verſteigerung .
Dienſtag , 25 . November

Vormittags 11 Uhr
werde ich im Vollſtreckungs⸗

wege öffentlich verſteigern :
Möbel aller Art , 1 Fahr⸗

rad , Biergläſer , Cigarretten
und einige Flaſchen Wein .

Nachm ttags 2 Uhr
im Hofe des Hauſes Mittel⸗

ſtraße 18 :
1 Kanapee , 1 Schreibkom⸗

mode , 1 Schrank⸗ 1 Waſch⸗
maſchine. ca . 1000 Stück Ci⸗

garren , Weißwein , 1 Hand⸗
wagen , 2 Läuferſchweine , 1

Bücherſchrank und ſonſt Ver⸗

ſchiedenes. 10289
Mannheim, 24. Nov . 1902 .

Anugſtmann ,
Gerichtsvollzieher .

Aungsverſkeigerung .Dienſtag , den 25 . d . M
Nachmitiags 2 uhr

werde ich im Pfandlokal Q 4, 5
hier im Pollſtreckungswege gegen
Baarzahlung öffentlich ver⸗
ſteigern : 10268

1 Herrenfahrrad , 1 Damen⸗
fahrrad , 1 Nähmaſchine , ca. 250
Baukäſten , ferner Möbel aller
Art und Anderes .

Mannheim , 24. Novbr . 1902.

Kindenmaier , Gerichtsvollzieher
Seckenbei erſtr . 68a.

Lichte
offerirt preiswerth 98042

M. Kropp Nachf . ,
N 2, 7, Kunſtſti . (5

Simons⸗ Brot
( Weſtfäliſches Malzkornbrot )

in Laiben a 300 u 80 g :
Steinmetz -

Kraft⸗Brot ca. 850 gr 30 Pfg .
Kraft⸗Brot „ 4 Pid . 55 „
Diät⸗Brot „ 850 gr . 35 „
Kraftmehlinepfd . Säckch 40 ,
Kraftmehl „ o , 5 0
Niederlage bei Auton Albers,
3 , 19 , Feruſprecher 1875.
Louis Döbel , 2. Querſtr . 3.

Gg. Hofſtätter, Riedfeldſtr . 16.
J . X. Schury , Goutardplatz 9.

Heidelbergerst . 0 6, 5

Kesel & Maier
Colffeurs und Parfumeurs .

Reiche Auswahl aller

Insfrumenta u. Apparate
für

Geslcht - und Handpflege .
Telefon 1865 . 802/ %

Handels- Culse
„ n Vinc . Stock

Mannheim , F 1, 3 .
Alle Arten Buchführung ,

Wechsel - . Efrektenkunde ,
Haufm , Rechnen , stenogr . ,
Korrespon . , Kontorpraxis
Schönschr . , RundsehractzMnschinenschr . ete . 0

I . Insiitut am Platze .
Unübertr . Unterrichtserf .
Von titl . Persönliehkeiten
amfs Wärmste empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
Prospeete Fratis u. franco .
Für Damen separate Räume .

Hitten
Glas , Porzellan ꝛc . ꝛc
wird beſtens beſorgt . 9822

. , 15 , Schirmladen .

Laduig 8 Sohllttnelm

gogr. 1889 0 8 , 4 Tel . 252

IWiiſcherdisküſſens⸗Pereſt
Maunheim .

Monag , 24 . Novbr . 1902 ,
Abends 3½ Uuhr,

imSaale d. Toynbee⸗Halle , 04,12 .

5 r 4 g

Die ſoziale Enmiückeng des jüd .
Volkes zur Zeit des erſten Tempels .

Freie Diskuſſion .
Gäſte willkommen .

Oeffentliche
Verſteigerung .

Die drei Lebensver⸗

ſicherungen des Konkurs⸗

ſchuldners Gottfried Hirſch ,
Bäckermeiſter hier , ollen

öffentlich an den Meiſt⸗
bietenden am

Nonnerſtag ,27. Aon. 1902,
Vormitlags 11 Ahr,

im Börſenlokal ,
4, 12 16 ( Bureau der

Effectenbörſe ) gegen Baar⸗

zahlung verſteigert werden .

Näh . über Verſteiger⸗
ungs⸗ und Policebeding⸗
ungen bei 10272

Jakob Daun ,
Konkursverwalter ,

5 , 7 III .

Fahtniß⸗xerſteiglrung .
Im Auftrage Gr. Notariats III

verſteigere ich die zum Nachlaß
des Privatmanus Philipp Fink
gehörigen Fahrniſſe am
Dienſtag , den 25 . u . Mitt⸗

woch , den 26 . November
jeweils Nachmittags 2 Uhr
aufangend

196
11 , 3. Stock

öffentlich gen baar : 10271
3 compl . Betten (1 mit Roß

haar ) 1 Sekretär , 1 Schreibtiſch ,
5 [ J Tiſche , 1 bvaler Tiſch , 1
runder Tiſch, 2 Sopha , 2 ſchöne
Chiffounier , 3 Kleiderſchränke ,
1 5 und 4 Seſſel , roth
Plüche , 1 und 4 kleinere
e 1 großer
teppich , ver ſch. kleinere Teppiche ,1
großes Oelgemälde ,am See“,
2 kleinere Oeige alne 1 Pfeiler⸗
ſchräukchen , 2 Wäſcheſchräukchen ,
1 Waſchtiſch .

28276

mit Marmorplatte . 1 Leibſtuhl ,
1 Kleiderſtänder , Bilder , Stühle,
1 Megulatoi , 1 alte

uhr mit Glas ,
Herreuhemden , Bett⸗ und Leib⸗
weißzeug , Herrenkleider ( ſehr 0 5
Auzülge u Ueberzieher „ complette
Kücheneinrichtung ꝛc. ꝛc.

Theodor Michel ,
Waiſenrath .

Faſſel⸗Verſteigerung.
[ Mittwoch , 26 . Novbr . l . . ,

Vormittags 11 Uhr
läßt die Gemeinde im Hofe des
Faſſelſtalles einen

fetten Rinderfaſſel, ſewir
zwei Ziegenböche

öffentlich verſteigern , wozu
Steigerungsliebhaber eugeewerden . 81

Feudenheim , 20. Novbr . 1205

n
2

Bohrmann .

Sohliftl . Arbeiten
werden billig , schnell und dis -
eret auf der RKemington -
Schreibmaschine ange -

fertigt .

GLOGMOWSKI KesMannheim

Paris 1900 Höchste Auszeich⸗

nung „ Grand Prixl . 3J

lei ermacherin nimmt noch
en ge an . 50265

Näheres F A , 8, 2. St . r.

Echle Schweldnitzer
Brühwürſtchen ,

Echte Fraukfurter
Bratwürste ,

Echte Dresdener

Appetitwürſtchen ,
Thüringer

Cervelatwurſt ,
Salamiwurſt ,

Leber wurſt
empfiehlt 5027b

Hrabowski
„ 15 . Telephon 2190

170Hügel , tägl . fr. geſchl. ,
Fetigans od. —8gr. Enten , ſr

M. 7 80. 10 Pfd . 49 . Naturbut⸗
ter M. . 50, 1 Colli ½% Butter ½
Bienenhonig M. . 60. Pflaumen⸗
muß Ja. Qual . M. . —. Selzer ,
Tluſte 28059 ( via Breslau ) .

Süßbutter , fr . Ballen . 00
Tafelbutter , fr. , Ballen . 06/1 . 15Tafeibntter , Stück . 1
Tafelbutter , friſch , Stücke 145
Taſelbutter , friſch , Stücke . 18

Alle Sorten dentſch . u. franz .
Kaäſe , ſowie friſche Landeier
Nalurhonig ,garantirt rein , mit
Glaß pro Pfb . Mk. . — 26699

Vortre ffifcneWIRKUNC D 3 , 4 . D , 4 .

1 Waſeh kommode
mit Me platte , 1

goldene
Genfer Taſchenuhr , 1 goldeue
5 Eplnnderh mit Kette , 1Stand

18 neue feine

beral
Mannheim .

Donnerſtag , den 27 . November , Abends 9 Uhr
findet im Saale des II . Stocks der „ Landkutsche “ , D 5 , 3 eine

Gemüthliche Zuſammenkunfk
ſtatt , in welcher Herr Chefredacteur Dr . Harms über den

Delegirtentag in Eiſenach
Bericht erſtatten wird . 28271

Wir laden hierzu unſere Mitglieder , Parteifreunde und Alle , die ſich für

dieſe Berichterſtattung intereſſiren , hiermit höflichſt ein .

Der Vorstand .

„ allti -
„%% ecglite japanische Naschseide flir Blousen

is , in dem neuesten Furbenstelluugen flir

1903
dereits eingetroſfen und wird au sehir billigen

Preisen abgegeben bei

FJ. Gross Madiif .
Fꝗg G. ¶Julaber F . N Stetier . ) Acke am Marhiplais .

28250

Carl Emil Herz
Paxadeplaſz N 2 , 6 Kayskstrasse

empfiehlt die besten , schönsten und preiswerthesten

Damenkleiderstoffe rsstr Aal .

Aeltere Kleiderstoffe u . Reste , sowie eine Parthie AXMinster -

und Peluche - Teppiche Lerden besonders billig abgegeben . 28280

Weinnachisgeschenke
empfehle mein reichhaltiges Lager in

Galanterle - und Lederwaaren

vernickelte Haushallungsgegenstände ,
Artikel für Holzbrandmalerei , .

Papierausstattungen u . s . W .

A. Löwenhaupt Söhne Nachf .

V . Fahlbusch ,
MLANNHEII . Kaufhaus .

ee

eeee
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27266

Toòes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die ſchmerzliche Mittheilung , daß unſer

lieber unvergeßlicher Vater, Großvater , Bruder , Schwager ünd Onkel ,

Georg Carl Weber , Prinatnann ,
Na c früh 6 Uhr , im Alter von 52 Jahren 5 Monaten , nach langem ſchweren Leiden
verſchieden iſt . 28281

Die Ueberführung in ' s hieſige Crematorium findet Dienſtag , den 25 . ds . Meits . ,
Nachmittags 2 uhr , vom Allgemeinen Krankenhauſe 5 aus ſtatt und bitten um
ſtille Theilnahme .

Die tranernden Kinder .

Manuheim , den 23. Nopember 1902.

Dies au Stelle beſonderer Anzeige .

Leihbibliothek
9 2, 3. Brockhoff & Schwalbe . 0 )3,

die große , moderne Bibliothek enthält deutſche , fra .u. engl . Romane , Memoiren , Reiſebeſchreibungen ,
raphien ꝛc. Moderne Dramen, Gedichte, Gperntexte ,

Herlamationsbücherze. Neue Erſcheinungen werden ſtets

ſofort aufgenommen . Abonnements auch nach auswärts .
aebee gratis und franco .

Langſtraße Nr . 16.

Dalutn⸗ und Kinderhüte
werden ſchön garnirt , unter

Zuſicherung prompter Be⸗

dienung und billigſter Be⸗

27173

SSSAAeeeeeeeee 8
112 0 5

40075

2 19 , par “ .

5 la . frische Gänselebern eeeneee ,
ouie Truffeln und Gänseleberfargeé anee

9 empflehlt 275675 Ane

Albert Imhoff, l. Maonneimer Wursttabrik

K 1, 8. Breitestrasse . K 1, 8. 3 1

4 frelephen 26 . 5e , Manbein, Faradefl 05 NDNN ee e

Donnerstag , den 27 . November 1902 ,
Abends halb 8 Uhr ,

1 der Primitatiskirche

zum Gedlächemiss an Johannes Brahms

Orgel - Goncert
von A . Hänlein

unter gefl . Mitwirkung des gemischten Chors der Hochschule für
Musik unter Leéitung des Herrn Directors W. Bop p.

1. Präludium und Fuge , . -moll, von J. S. Bach .
2. Die neuerschienenen Choralvorspiele aus

dem Nachlass von J . Brahms mit Hinzu⸗
fügung der betr . RBach ' schen Choräle für

- stimim . Chor a capella .
a. Choralvorspiel : „Mein Jesu , der du mich “ ,
b. „Herazllebster Jesub ,

mit Chorol ,
*

0• 5 „ Schmücke Dich , o liebe Seslol , 35
d. 5 „Heralich thut mich erkreuen “, 15
2. 5 „O wieselig seid ihr doch ihr Frommené“ 10
f. 5 50 Gott , du frommer Gott “, 7
g. 1 „ Es ist ein Ros' entsprungen “ 35 5
i. „ O Welt , ich muss dich lassen “ 75

3. Bezräbnissgesang „ Jun lasst uns den Leib begraben “
für Chor mit Blasinstrumente von J. Brahms op. 18.

Eintrittspreise : Im Schiff der Kirche 2 . , auf den
Emporen 1 M. Für Sohüler 50 Pfg . Eintrittskarten in den
hiesigen Musikalienhandlungen , wie an der Kasse am Waeder Kirche . 28138

Akademische Vorträge .
I . Cyklus :

Einige Hauptprobleme der Finanzwirthschaft .

MHontag , den 24 . November 1902 ,
Abends präcis ½9 Uhr ,

im Casino - Saale

III . Vortrag
des Herrn Dr . C. Kindermann , erdentlicher Professor

an der Universität Heidelberg
Über :

„Die indirekten Steuern , im besonderen

die Zölle . “
Hintrittskarten zu Mk . — zu den noch stattfluden -

den 6 Vorträgen sind auf dem Bureau des Kaufmängischen
Vereins , in der Hofmusikallenbhandlg . Marl Ferd . Heckel ,
in der MusſlallenhandlungTh . Holter und in der Buch⸗

hnhandlung von Brockhoff d Schwalbe zu haben .
Die Saalthüren werden punkt 8½ Uhr geschlossen . 28257

Kaufmännischer Verein E, V. Börsenvorstand .

Handelskammer für den Kreis Mannheim .

Ferein für Jüd. Oeschiente u. Lirteratul .
Dienſtag , den 25 . Novbr . a . . , Abends ½0 Uhr

im großſen Saale der Auguſt Lamey⸗Loge hier , U A, 12

rtraas
des Herrn Schriftſtellers Davis Trietſch⸗Berlin über :

„ Das heutige Valäſtina “ ,
wozu wir unſere verehrlichen Mitglieder nebſt Angehörige freund⸗
lichſt emladen .

Gäſte wiltommen .

28207 Der Vorſtand .

M4,6 Weinrestaurant M4, 6.

„ Sühneprinz “
( Neu eröffnet )

H. Ifälzer , Rhein - , Badische und Moselweine ,
Täglich pikantes Frühſtüc , prima Mittagstiſch in u. außer

Abonnement . Reichhaltige Abendkarte zu civilen Preiſen .

27866 Hördt .

Ludwigshafen .

MünchenerBies-6, Cafe-Nestaurant
„ Ludwigshof “

Gcke Kalſer Wilhelm⸗ und Vismarchſtraſſe ,

Feinſtes Münchener Bier⸗Lokal .
Spezialausſchank : Rberlbräu .

Anuerkannt beste Küche .
27932 H. Rass .

Prima Plaschenbier .
Wir empfehlen unſer vorzügliches

helles Export· und dunſles

Cagerbier
Pilſener u. Münchener Branark

in ganzen u . halben Flaſchen .
Auf Beſtellung erfolgt Zufuhr in das Haus

der Abnehmer . 25091

Maunheimer Ackienbrauerei Läweukeler,
B 6 , 15 .

„Kollektion Kosmos “ ,
reich illuſtrirte Unterhaltungsſchriften im

Stile Jules Verne ' s

erſcheinen ſoeben in Lieferungen a 30 Pfennig .

Band 1: „ Unter den Seleniten “ vorräthig bei

F . Nemmnich , Buchhandlung .
Mungtstragse : ——. —

429 . 27896 %

Paal Masskowb,
Iptiker , N 2 , 7 , Kunststr .

Billigſte Gegge le in Brillen und
Zwicker jeder Art. Extra⸗Aufertigung
nach ärztl . Vorſchrift . Operngläſer
DZarometer und Thermometer ,
Reißzene für Schüler und Techniker

DerRoeparaturen jſofort , billig und aut . a eee



6. Seite .

Folzbranda riKel Pix . W etter Wwe.
Ludwigshafen a . Rh .

Ludwigsstrasse 43 .

süämmtliche Neuheiten .

Großh .Hof⸗ U. Naftonlalkheakerf
in Mianuheim .

Montag , den 24 . November 1902 .

25 . Vorſtellung . Abonnement B .

Jephta ' s Tochter .
Luſtſpiel in 1 Akt von Felice Cavalotti . Nach einer Ueberſetzung

von Raffaele Penſo , frei bearbeitet von Alfred Halm .
In Seene geſetzt von Herrn Regiſſeur Jacobi .

Beatrice
Graf Mario Alberti ,ihr Gatle
Baronin Arſenia di Villalba
Doktor Sarchi 5 Herr Godeck
Ein Diener Herr Lobertz .
Ort : Wohnzimmer bet Graf Mario Alberti— Zeit : Die Gehenmt

Frau Eckelmann .
Herr Kökert .

„ Frl . Wittels .

0

0
*

Hierauf :

Liebelei .
Schauſpiel in 3 Akten von Arthur Schnitzler .

Regiſſeur : Herr Jacobi .

Hans Weiring , am eeTheater 5 95 Herr Jacobi .
Chriſtine , ſeine Tochter 5 1 0 5 „ Frl . Vurger .
Mizi Schlager , Modiſtin Frl . Witkels

Ferz De Lank .Kathaxing Binder , Frau eines Strumpfwirkers
Herr Köhler .Fritz Lobheimer 5

Theodor Kaiſer 1 15 „ Herr Kökert .
Ein Herr Herr Ernſt .

Ort : Wien . Zelk : Gegenwart .

Kaſſeneröfnung 177 Uhr. Anf . präc . 7 Uhr . Ende ½10 Uhr .

Nach dem erſten Stück findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .

Vorperkauf von Billets in der

Filigle des General⸗Anzeigers, Friedrichsplatz J.

Dienſtag , 25 . N v. 1902 . 26 . Vorſtell . im Abonnem . A.

Eugen Onegin .
Lyriſche Scenen in 3 Akten ( 7 Bildern ) . Text nach Puſchkin ,

deutſch von A. Bernhard . Muſik von P. Tſchaikowsky .
Aufang 7 Uhr .

PCCCGcTTGTGTGTGTGTGTGTGTGTGTGTGTPTGTGTGTGTGTVTGTGTbTbTbTbTbTbTbTbTbTbTbTbTbTccccc

Sasino - Saal .
Dienſtag , den 25 . Nov . , Abends halb 8 UAyr.

Lieder-Abend von Hermine Bärtich .
Am Clavier : Herr Richard Bärcich . 28270

Bechſlein⸗Flügel aus dem PianoſorteLager K. Ferd . Heckel .
Eintrittskarten ſind in den Muſikalienhandlungen von K. Ferb .

Heckel und Th. Sohler , ſowie Abends an der Kaſſe zu haben .
Sperrſitz M. . —, Nicht reſerv . Platz M. 2 —. Stehplatz M. . 50.

Apollo - Theater .
Montag , 24 .

6 775 Abends 8 Uhr :
Gro ſze 26218

Spezialitäten⸗ Worſteltung,
u . . : Die 4 Müunchner Kindl , Fiſcher und Wacker ꝛc.

Ohne Concurrenz
iſt das von mir auf die höchſte Stufe

der Vollendung gebrachte 27968

ſliyiera -Veiſchen- Parfum .
Von unerreichtem Aroma , verbindet

es durch feinen lieblichen natürlichen und
langandguernden Duft unübertroffene
FTeinheit . Mein Veilchen , in eleganten
Cartons verpackt , repräſentirt ein ſchönes

Weihnachtsgeſchenk .

Ad. Aras, Parfumeriefabrik , 0 72.222ʃVerkaufslokal :

1· edern - Geſſchüäftit F·
Nachfolger , = 5 , 12 , befindet ſich jetzt
P 4 , 12 . Planken . 26477

Naturfedern werden verkauft .
Dedern u. Boas zc. werden unter Garantie gewaſchen u. gefärbt .

1
don bK'

Für Weihnachten ist mein grosses Lager in

Taschentüchern
in deutschen und englischen Fabrikaten , für Herren ,
Damen und Kinder auf das Reichhaltigste , von
den billigsten bis zu den feinsten Oualitäten ,
assortirt , und empfehle ich solches unter Zusicher -

ung aussergewöhnlich billiger Preise . 27785

Das Namensticken besorge in feinster Aus -

führung unter Berechnung des Selbstkostenpreises .

Friedrich Bühler ,
D 2 . 10 , nächst den Planken .

Pliſſé⸗Brennerei .
Tatterſallſtraße 24 . 455

CCõõ ·²ü

Billiges Breunholz .
Prima Eichen⸗Abfallholz , em lang , 0½95 Mk.

15 —80 om lang , Elr
75 Buüchen⸗Breünbolz, zerkleinert , Llu.
„ Tannen⸗Brennholz , 50 —100 em laug , 5

15 —20 em lang , 14Tantien⸗ Aufenerholz , kleiugemacht , Haus .

„ TDannen⸗Bi ündelholz , Brikets u. Holzkohlenbilligl 27660
Wilnelm Hahn , Holzbandlung , Neckarvorlandſtr . 18 .

Becorati onsblumen .

Ankerricht .F.

28878erlitz -

Schoe
508 p 2, J, eine Treppe .

2 5 Medaillen
Paris 1900 .

Letzte

Auszeichnungen:
Zürich 1902 :

Einegold . Medaille
5 Lillle 1902 :
Eine gold . Medaille

Sprachinstitut für Er -
wachsene , Engl . , Frz .
Ital . , Span . , Russ . ,
Schwed . ete . Nur
Lehrer der betr . Nation .
— Nach der Berlitz -
Methode lernt man
von der ersten Stunde

an geläufig sprechen
. schreiben . Handels -

Vorrespondenz in allen
Sprachen , Probestunden
und Prospecte gratis . —
Tages - u. Abendkurse .

Aufnahme jederzeit .
180

eeee eee

Ftanz. I . engl. men,
Gram . u . Conv . ertherlt
A. Huber , ſtagtl . gepr .

8 8
5

4904b R 7. 37 . 2.

Ebole ſeaſete 0a19
Cours de Corversatſon .

Cerrespbondance
4953b commereiale .

5H. Dupuy, 0 5,1
4 ans Prof . , de franeais
en France un an aux
Berlitz - School ( Hdlbg .

2 donne lexous d' anglais.
Französ . Konv .

Fwobn. des Schülers ) , von geb .
Franzosen . Otfert Carfe d'
slecteur No, 2312 Hptplgd . hier .

Klavierlehrerin , von erſten
Lehrern praktiſch und theoretiſch
ausgebildet , ſucht noch einige
Schüler u. Schülerinnen 9954

Zu erfragen G 3, 20, im Laden .
Aelteſtes hief . Inſtitut für

Kaufm. Alnterricht:
Buchführg,Steuographie , Schön⸗
und Maſchinenſchreiben u. ſ. w.
Fr . Burekhardt , L 12,11 ,

. Lehrer , Bücherreviſor . 618s

SenerakAnzelger

Dunlelbr. ule uunait,
M. . — Inhalt (ſ.
bahnkarte ) verloren . Abzugeb .
gegen 10292

L 2 , 10 , III .
von Q 2 bis an denVerlolen Ffälz. Hof einbraun⸗

ledernes iae be aſe mit
Inhalt . Abzug bei Honmann ,

2 Stock . 50240

Straßen⸗

227 4.

Ein e
( iriſcher Setter ) zugelgufen .

Abmubol en gegen Erſtattung
der Einrückungsgebühr . 10251

W. Immerheiſer ,
16.

—1 Falskurde
evt . gebrauchte , zum Heizen im
Neußbau , zu kauſen geſucht . s0h
Näheres in der Expd. d. Bl.

Tu Kaufen gosüonk:
Gebr . mit

Stühlen , 4974
Contorschrank ,

Copirpresse ,
ein Zrädr . Handwagen ,

ZWei Arädr . Rollen ,
ein irmenschild

(geſetzl Größe ) .
C. Serff , 8 6, 8 .

Gebr . gut erhaltener Ofen zu
kaufen geſ. Näh . 3 . 21 . 080
Getr . Herren⸗ u. Frauenkl . , Schuhe
u. Stiefel ꝛc. ,gebr Möbel u. Betten
kauft M . Bickel , G 4 1. 3990b

Getragene Nierder ,
Stiefel u. Schuhe kauft 155

A. Rech , S I , 10 .
OGelrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . Herzmann ,
20046 E 2, . 2*—.

Mineralbrunnen
( vorzügl . kohlenſ . Taſelwaſſer ) ver⸗
käuflich , la . Unternehmung . Kein
hohesKapital . Anfr . u. P. . Nr 4278
a. Rudolf Moſſe, Frankfurt . . g27

Malzfabrik .
Eine in beſt . Zuſtande deſindl .

größ. Molzfabrik zu verkaufen .
Event . Betheiligung nicht ausge⸗
ſchloſſen . Reflekt . wollen Offert .
unter P. 10286 einſenden .

Leuchen Seiler
Manienre

Mund⸗ u.Fingernagelpflege
Augartenſtr . 4ʃ, II . b
Heirath .

Fabrikbeamter in den 20er
Jahren , welcher beabſichtigt ein
Schauſtell⸗Reiſe⸗Geſchäft zugrün⸗
den , ſucht paſſende Parthi 15Auouym nberüchſichtig Off.
Nr . 506b an die Exned . d. Bl.
Darlehnegict Selbitg eber Feell.
Leuten . Kleuſch . Berlin , Wil⸗
helmshavenerſtr . 33 N. Rückp . 28292

Reſtkaufſchillinge ,
— Zieler — Hypotheken , For⸗
derungen aus Theilzetteln
werden von Kapftaliſten auge⸗
kauft durch Bermittlung von

W . Urnau , Offeuburg ,
Wilhelmſtraße 10. 9769

Hypotheken ,
Privalſchätzung 60 %, ver⸗
mittelt billigſt 10017

Heinvrieh Hirsech ,
Beethovenſtr . 8.

Cin Vierkelylatz Parterreloge
Abonnement n baldigſt zu ver⸗

eben . Reflectanten wollen ſich

ſer ünter Nr . 10286 an
e Expedition ds . Bl . wenden .

Neue , elegante

Kegelbahn ,
im Nenbau d. Bäckerinnung
auf 1. Dezemb . für einige Abende
z11 vergeben. 10252

85 bei Wirth EK. Reith ,

Wer etahlirt auf dem Lindenhof
ein Eiſenwaarengeſchäft .

Laden , Abſatz vorhanden .
Offerten unter Nr . 10243 an

die Expedition dſs . Bls erbeten .

Slkllenſuchende Ta

NMädchen
ſinden jederzeit anſtäudige und
billige Herberge ſowie
Stellen im 8618

Marthahaus, F 7, 19.

mit Laden imCen⸗
Haus

i
trum d. Stadt im

beſten Zuſtande , FanilienVer⸗
hältniſſe halber bei größerer
Inzahlung ſofort zu ver⸗
kaufen . Offerten sub 5 . 429
. M. an Rudolf Moſſ ,
Mannheim . 28188

Haus
in der Oberſtadt zu verkauſen
oder zu vermiethen . 8587

Näheres in der Expedition .

Ein Ställgehäude
in. Remiſe ,
noch in gut .

Zuſtande , bis 1. Februar au !
Abbruch zu verkaufen .

Näh . bei Architekt R. Tilleſſen ,
Lachnerſtraße 5. 4579b

m. Roſt,1 Chiffonnier ,
1 Ausziehtiſch , 1Vertikow , Waſch⸗
kommode , 1 Nachttiſch ,Spiegel ,
Stühle , 1 einthür . Schrank bill.
zu verkauf . Näh .L 8 , 8 4868b

Günſt . Gelegenheit für tücht .
Küchenchef .

Privui - Pension
in beſt . Lage u. flotteſn Betriebe,
mit —10 comfort . eingericht .
Zimmern per bald zu verk. ev.
zu verm . Off. unt . O. M. 10190
an die Exved . ds. Bl.

Gebr . Möbel
in gut hergerichtetem Zu⸗
ſtande , zu verkaufen . 6754
T 4, 30 Laden T 4, 30 .

verkf .
4853b 1 7, 37 , 2. St .

Flügel ( Mand ) , Garantie 10
Jahr , hervorragend m Ton , äuß .
preisw . z. verk. B 4, 14, part . Asab

90 Bettroſt mit öth. Seegras⸗
matratze , neu , billig zu verk.

49690 K 2, 28 , part .

Handwagen, Sackkarren ꝛc.
liefert billigſt . 10220

J . Feickert , 11. Querſtr . 34.

3u verkaufen
derelts neu , eine

Bohrmaſchine ,
eine Feldſchmiede , 1Ambos
und verſchied . Werkzeug . 60h

Belfortſtr . 18, Neckarau .

Für Weihnachten!55
Klavier , vorzügl . Inſtr . ,

erſt ½ Jahr geſpielt , bill . abzugeb
Meerfelpſtr . 48 , 1 Tr. r. 4800

HMla vier . ,
gut erhalten , beſonders geeignet
für Wirthſchaft , preiswerth zu
verkaufen . 4933b

II 3 , 2 . 3. Stock .

Oefen u . Herde
1 8 billig ausgemanert .

dzeorg schmidt , b070
33 , partekfe .

Doppelſtehpult,

1925 100 18 *
daeß e n 8 , 2, 8 Sd

nächst fel Blüole.
Schl . ⸗Einxicutg . ,

Einricht . Glunſt . Gelegelh. Theil⸗
zahl . Anza lg. nach Uebereinkft .
9916 H. Schiwalbach J 3, 17.

Geitagene u. neue Herkenkleider
Al verk. M2 , 22½2, Stel . Jeb

Ein zweiſthiger Kinderpult
noch gut erhalten , billig zu verk.

Näß . in der Exped . d. Bl . 10288

Möbel - Lager .
Zimmer⸗ , Küc chen⸗ u. Ladenein⸗
richt . , Bücher⸗ ul. Spiegelſchränke ,
Vertikov , Betten v. M. 42, 60,
100, 150, Plüſchdivan M. 68 u.
v. Andere zu bek. bill . Preiſen in
meinem neuen Hauſe 2 . 2.

Ein nochYgut erhallener Ball⸗
Anzug preiswerth zu verkaufen .
49449 Q 5 , 1 , 4. St .

nur erſiklaſſigePianino ' 8 f
Fabrikate ſowie

wenig gebrauchte bill . zu verk.
9972 Hofmann Wwe. , Kaufh . 8.

18 Divan
U. IA compl. Schlafzimmer ,
beſte Arbeit , binigft abzugeben .
9691 H 5 , 2 Uu 22

Git, erhaltenes Pelz⸗ 8 915verkaufen .
Lameyſtraße 15, IV. 110

＋ *Zu verkaufen :
Eine Dampfmaſchine mit

Keſſel , 25 —30 PS. , 2 engl .
Dreybänke , 1000 2000 mim
Drehl enge, Transmiſſionen
U. ſ. w. Schweickert ,
9957 Rheinauſtr . 4, Lindenbof .

Tuehtiger Frennter
Vus - Schmelzer

geſucht für Süd⸗Amerika ,
durchaus geſundes Klima , hohes

Gehaſl, dauernde Stellung und
freie Aus⸗ und Heimreiſe . Ange⸗
bote unter II . W. 3112 an
Nud . Moſſe , Hambarg . 27

Stadt⸗ -

Reisender
gegen Fixum und Proviſion
ſofort geſucht . Offerten unte :

63450b
0Vogler , E 2 , I8 . 28260

Zufgerlaſſiger erfahrener

Anwaltsgehilfe ,
( Burcauvorſteher )

geſucht . Offerten mit Gehalts⸗
anſpr . u. No. 4941b a. d. Exp.

Möbelſchreiner
geſucht .

—4 tüchtige Schreiner auf
feine Recordarbeit finden dau⸗
ernde Beſchäftigung bei

Gebr . MHimmelheber ,
Möbelfabrik ,

Karlsruhe . 10228

Fimtmänalſes u. techniſches Per⸗
ſonal jeder Art und Branche , Ver⸗

walter , Raſſierer , Meiſter ꝛc. ꝛc. be⸗
nutzen mit Erfolg bie größte Stellen⸗
vermittlung Deutſchlands . Verb .
Reform , Mannheim , Holzſtr 3. 40028

Mebrere beredtſame Frauen und
einige Männer werden ge⸗

ſucht zum Verkauf eines guten
Haushalt⸗Artikels bei hohem Ver⸗
dienſt und wollen ſich melden
zwiſchen 8 und 9 Uhr . Reſtau⸗
ration Stolzenfels , Plank . 8875

Kihene

Mannzein 24 .

Feine D
Wüsche und Garderobe ,

Novueuiber

Fuphenklinik . 27905
eeee ee eeeee en ;

Ell Abenlünches Maochen , 0 . 1 2 mebere
lches alle Ha f e mit elektr . Licht . verm . 8718

6 5 46 in toß. Witn
mi

1
Mag zin, eventl .

elt
Ater85 16140ches engliſch
ſpricht , im Hausweſen
i . Haudarbeit , Kinder⸗

u. Krankenpflege erfabren, ſucht
Wirkungskre⸗ 5s. Gute Zeng⸗
niſſe . Offerten 0 ter Nr. 5017b
an die Erped. d 8

J inge 6 08 Fran ,
mit beſten Empfehlungen , geht
Putzen . 5022b

Näh . II 5, 4, Hth. , 4. Stock .

Cin jung . hrazes Mädchen
vom Lande ſucht ſofort 0
Zu eefr. Riebielditr. 13, III . 50285

* cht. Kellnerin ſucht Stellung
zum Serviren in einem Bier⸗

Neſtauraut . J7 , 31, paxt . gsab

Foßerts nbl Funer
in wel hem noch etwas Möbel
geſtellt werden kann , per 1. Dez
zu miethen geſucht . Gefl. Offert .
unt . Nr. 4982b an 51e

2 Wohnung von
Zumn J. April —5 Zimmern ,
Vadezimmer und Zubeh . geſucht .
Off . mit Preisang . erbeten unt .
Nr . 49350 an die Erped. d. Bl.

Einige junge Lellte ſuchen
guten bürgerlichen

Mittags u. Abendtiſch .
Oſſerten mit Preisang . unt .

Nr . 4925b an die Exved . d. Bl.

95 ſücht per 1. Dezbr . Nahe
Luiſenring und Rheinſtraße

ſchön möblirtes Zimmer .
Off . mit Preis ohne Frühſtück

unt . Nr . 10270 an die Exp. d. Bl.
51 in P1 od. 2, E 1 od .2,Geſucht E Hod. 2, eine Part⸗

Wohnung von —3 Zim . für
Muuerlager per 1. Janngr 1908.

Offerten unter Nr. 5019b an
die Exped . d. Bl.

KReller
zum Aufbewahren leerer Fäſſer
zu miethen geſucht . Off . uiit bill .
Preis ſind 15

No. 4966b an die
Exped ds. Bl. zu iichten .

Burkaux. 9
B 9 3

3 Parterrezimmer für
9 Bureau od. Lager

billig zu vermiethen . 10142
Näheres parterre links .

0 , 8
drei zuſammen⸗
häng . Parterre⸗
räume . Buregu

zu vermiet 5
Näheres 2. 2156

od. Lagerzwecken

Comptoirs
tock .

im 0D 54 ſind , ſofort bezieh⸗00 5 noch einige ZimmerzuꝑComptoirspreiswerth
zu vermiethen . 982¹

D I . 9
Ein ſchönes Bureau , beſteh

aus einem großen u. 2 kleineren
Zimmern bper ſofort zu verm .
Näh . 4 8, 2, part . , ebts⸗ 5872

2 lüchtigeKüchenmädchen
gegen hohes Salair ſof. geſucht .

Näh . 4 2 , I , part . 10249

Lehrmädchen
Schuhbranche !
Ein Lehrmädchen wird per

ſofort geſucht . 4852b

5 7, 16 part . , 2 Bureauz
) mit oder ohne

Keller zu vermiethen . 7656

1 3 7 nächſt der Neckar⸗
29 4 brücke , Bureau mit

auſtoßendem Schlafz . u. Keller ,
möbl . oder unmöolirt zu verm .

Näheres parterre . 10177

Vreiteſtr ſchöne Parterre -
Räume zuBurean

oder Magazin geeignet , einzeln
oder zuſammen zu verm . 10034

Näheres E 1, 3 , 3. Stock .B. 5 1. 3 .

5 ſür Ther⸗ u.L0E50*rlin1 9 Spiritnoſen⸗
handlung zum alsbald . Eintritt
geſucht . Sofort . Bezahlg . Ofſert .
ul. Chiffre A. 10194 g. d. Exp. d. Bl.

2
Herren d. Damen jeden
Standes erhalten sofort
Liste mit 100 Angeboten

in allen nur denkbaren
Arten . Jeder findet Passendes .
L. Eichhorst , Delmenhorst

( Oidb⸗) 50150

Ein verh . Kaufmaun als
Buchhalter thätig , wünſcht ſich
anderweitig zu verändern . Off.

U. H. 4821b an die Exp. ds. Bl .

Hochbautechniger ,
1. Kraft ,

36 Jahre alt , verh. , der gr. Privat⸗
und behördl . Bauten ſelbſtſtändig
entworf . u. geleitet hat , firm in
allen Arbeiten , gewandt im Ver⸗
kehr, ſucht ſofort oder ſpäter
dauernde Stellung alsGeſchäits⸗
führer oder 1. Bauleiter . Gefl .
Offerten unter X. 4650b an die
Expedition dſs . Blattes erbeten .

Lorkanferin ſucht Stelle als

Balläfein Ausge ance
Sticken wird angenom . 75
Näh Schwetzingerſtr . 159 , pt

8 67K. ſucht Beſchäftigung .
4. St . Unks . 4661b

Luiſenring 25 ,
77 ent . mit ZiLüreau ſoort zu dernech
Ilit erfragerfrag . Parterre a

1
palf ( der Zim) nebſt
Keller per ſöß, 11515 25

DD—

PrasserEekladen
mit Comptoir und 2 darau⸗

ſtoßend . Räumen worunter
ein ſehr großer Saal nebſt

Zubehör , per 1. April 1903
ev . ſchon früher zu verm

Näh . i . Bureau u. d. Laden .

DDr

F I , 7a
Laden (Marflſtt. )
mit auſtoßend . Comptoir
und Magazin ſoſort oder
ſpäter

—1verm . 10083
Näh . E

1, 3 , 3. Stock

5 La 2. St .

F 3 , I . Laden
mit grossem Magazin u.
Keller , in d. seith . ein Kaffee -
ete , engros u. detail - Geschäft
mitbest . Erfolg betr . wurde , per
soſort z. v. Nüh. 2. St . 6468

1. Gaupenzimmer
äter zu vermiethen ,

5 F 2, 9a, Eckladen ,
zwei Treppen . 9953

1 2 , 88 9
Lilden mit Wohnung per 1.
Februar oder früher zu verm
Nkäheres 2. Stock . 9801

5 Laden mit auſtoß ,K 2. 18 Sn. u. Keller zu b.
Näheres 4. Stock links 4620b

0 3,
19

Küpfſtr,

aroße Lüdenarok , Td Ju v.52

0 4, 15, Kunſtſtahe,
Laden mit oder ohne 4Zimmer⸗
Wohnung per, 1. April zu verm .

Näheres 4. Stock . 9914
Breitestr .2 1 2 4 15 von Rerr

Heisel inneh . Laden mit aust ,
Wohnung u. Zubehör ist auf
1. Jan . 1903 z. y. Näheres bel
Jul . Branz , part, . 9730

Ladelt nrt Wohn⸗R . 59 Ea ung per 1. 157zu vermiethen . 10156

86. 10 Neufaff ſchön , geöß .
Laden mit Wo

15auch als N geeignet,
zu verm Näh .2. Stock . 0
Rygi moderner
Brlitet Slluſe, Laden und 1
Laden vis - - yis vom Kaufhaus
zu vermiethen . 7854

Näheres ! Mobr . Reis .
1 itBurgſtraße 10 8 Simer ant

2 Zimmer und
Küche zu vermiethen . 9869

Elsabefhstrassg 5
Laden ,3 Abtheil . gr . Schau⸗
fenſter , für Drogerie, Apotheke,
Filiale geeignet . 9949

Moltkeſtr . 3, geräum . Laden
mit anſtoß . Zimmer nebſt ſoſorzauch als Büreau geeignet , ſofort
preiswerth zu ver niethen .

Näheres 4. Stock .

ſind !1 LadenGt. Merzelſtr. J3 lur 2 Br
und Küc10 ſowie 1 Zimmer u.
Küche billig zu vermiethen . 5828
Näh . Gr. Merzelſtr . 47 . 2. St .

10004

Seckenheimerſtraße 9,
ſchöner Eckladen , mit oder

ohne Wohnung zu verm 10096

Moderme Läden u. Bureanz,
verſch . Größe. Prinz Wilhelm⸗
ſtraße 8 u. 10, an der Feſthalle .

akeneMöfler , Tel . 1049. 480

Aden mit Wohnung
ſoſort zu vermiethen . 10007

Scwetzingerſtr . 155 .
Läden jeder Größe zu verm .

Heidelbergerſtraße
( Eckhaus u. Neubau nebenar ) .

Näh . P 7, 144 3. St . 7904

Ein ſchöner Metzgerladen
mit faſt neuer i0 evt .
auch kl. Wohnung , per 1. Dezbr.
zu bermiethen . 10203

Näh . Maunheimer ebr B 6, 15.

Die Bäckerei
im Hauſe 4 , 8 ( „ Zauber⸗

mit wau Laden
und Wohnung iſt zu baldigem
Autritt zu vermiethen .

Näheres Mannheimer Actien⸗
brauerei , B 6, 15. 10084

5 Sackgaſſe , Stall⸗
9 ung , für 2 Pferde ,

Hofraum zu
21838

7,
Heuſpeicher und
vermiethen .

Näheres G 7, 11, Bureau .
6

H 7. 34 , Magazin
mit Thoreinfahrk , Hofraum ,
Comptoir , Keller , 55 U1.Waſſer ,leitung eingerichtet , ſor zu v.

—32 3. Stock , Hinterh . ,ſchöne
4 bel⸗ſe Werkſtätte 915zu vermietheu . 8656

P 6, 20 , Magazin ,
ſchön , groß und hell ( mit
oder ohne Bureau ) , ſeither
als Tabaksmagazin dienend ,
per ſoſort oder ſpäter zu
vermiethen . — Näheres bei
M . Marum , Verbind⸗

ungskanal . 9853

Amerikanerſtr . 3

Große helle Verlfätte,
mit oder ohne Wohnung , 10zu vermiethen .

Näheres bei K. Bopp , Rut⸗
prechtſtraße Nr. 7 od. Faßfabrik .

In der öſtlichen Stadt⸗
erweiterung iſt ein

Magazin
mit 1000 qm Bodenfläche
per ſofort zu vermiethen .
Näh . Götheſtr . 12. , 1. 9762
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Bahnhofplatz 3, geräumiges

Magazin, Keller , hell u. luftig ,
2 große Fenſter nach Hinterhof ,
zu verm. Näh . 1 Tr . hoch. 10191

( F8 , ), helle
Kirchenſtr . 0 heizbare 15
zinsräume 4, u. 2. Stock m. Gas⸗
U. Waſſerl . ſof. zu v. 7039

Aager⸗ oder Gewerbeplatz
900 qm groß mit Schuppen .
Nähe der Neckarbrücke , zu verm .

Näheres M 3 . 4 . 9820

parterre , 5 ganz od.
getheilt , per Aril 1908 zu
vermieth. , ebendaſelbit Weinkeller
mit Bureau und Werkſtatt . 10042

Zu erſragen B 2, 10 , 2 Tr.

B 15 4
3 Treppen hoch, 8Zim. ,
Kammer , Küche und

de
mit elektriſcher Lichtan⸗

e und Centralheizung , perſeſrt an ruhige kleine Familie
zu vermiethen .

Näheres im Laden . 6215

B 855 Stock , ein Zimmer ,
Oin den Hof 94040zu ververmiett en.

5 4, Sonllſorpiatz
2. St . , 7 Zimmer , Badezim⸗
mer nebſt allem Zubehör , neu
hergerichtet , zu vermiethen .

Näheres parterre . 6905

18b zu verm . Näheres N

7 2. U. 3. StockL 13, 5 Zimmer mit Vad
und allem Zubehör pee ſofort zu
vermiethen . Näh . O 7, 13 ,
Bureau , im Hof, 8568

L 13 5
4. Stock , 5 Zimmer

1. mit Zubehör au
ruhige Familie per zu
vermiethen . Näh . O 7, 1
Burean , im Hof. 8564

L 13 , 7
2. Stock , 1 1 Zim. ,
Bad u allem Zubehör an rühige ,
gute Familie zu verm . 10043

L 14 , 3 ſchöne 4 Zimmer⸗
Wohnung , Bade⸗

zimmer u. Zubeh. , per ſofort
zu vermiethen .

Näheres parterre⸗ 1702
8. Stock , 6 Zim .L 14, 12 Badezimmer ꝛ.

zu vermiethen . 18706

eleganſes Hoch⸗L 15 , 15 parterre , Ji
mit allem Zubehör und Gärten
ſofort od. ſpäter zu vm. 9872

Näh . N 3, 9, eine Treppe hoch.

L 15 , 15
eleganter 2. Stoc , Zimmer ,
großen Vorplatz und allem Zu⸗
behör , neu hergerichtet , per ſoſort

3 , B,
eine Stiege hoch. 6418

M 7. 22 , Seitenbau ,
ſchöne Zimmer⸗⸗Wohnungen
mit Küche , an kleine Familie
zu vermiethen .

2 . S

Belletage mit Balkon
beſtehend aus 9 ſchönen geräu⸗

19 Zimmern , Badezimmer
undqädchenzimmer nebſt Zubeh .
per ſofort zu vermiethen . 6070

Näheres 19 5 , 13 parterre .

B 7, 3
2 Tr. , eine ſchöne

Wohnung mit 5
Semreris Balkon , auf Straße
U. Garten , Küche u. Zubehör ,
per ſofort zu vermiethen .

Näheres 2, A, Bureaux ,
im Hof . 6708

5 J2 . und 3. Stock , je0 5 3 ſieben Zimmer und
Zubehör ſofort od. ſe zu vm.
Näh . Hausmeiſterin ,4. St . 9800

63
2 St . , 1 leeres Zim .

per ſof. zu verm . 9193

0 3
1 Treppe , Salon u.

9 Schlafzimmer , ſowie
ein einzelnes
vermiethen . gegenteene

zu
Badbenützung

Näheres parterre .

0 5 zu vermiethen .
Näheres 2. Stock . 45360

0 75 8 5 Snbe u Külche
Zubeh . auf 1. April

1908 zu vermiethen . 9875

07 , 12, hert. 55. . Stoc ,
Wohnung , beſtehend aus 6 evtl .
7Zim . m Zubeh. pr. 1. Febr . 1595zu vermiethen .

Näyeres im Bureau , im Ne
0 8, 6

3. St . , 8 Zimmer u.
Zub. , inel . Badezim

zu vermiethen . Nah . 2 Tr . 621

ö
die unteren Niune

0 8 f
3. Stock , ſieben

5 Zimmer nebſt
Zubehör zu vermiethen . 696⸗

Näheres Parterre .
leeres Eckzim .0 4, 155 3. v. Näh . pt. 4082b

D5 4
4 Stock , 4 Zimmer
und Zubeher eZu

E 5 10
1 Zim . u. Fiche⸗an
ruhige Leute zuver⸗

miethen . Näheres 2. Stock .

2,9
3. Stock , 3 Zimmer
und Küche an ruhige

Lelte ſoſort zu vermiethen .
Näheres Laden . 418

E 2, 14 peref
St . , 7 Zim . zc. ,

per ſo lort zu verm .
Zu erſragen D 4, 16 Lart

8186

E 3, 2
4. Stock , 3
Küche und

mmer ,
ubehöt

Näheres parterre . 4625

E 8 Getzt Akademieſtr. 9)
85 eſchl. Wohuung, 2 od. 3 Zim .

üüche z. v. Näh . part . 48680

F 2 , 9 ,

1nücfer Rähe des Marktes,
reppe , 6 Zimmer , Küche

und 2 Maufardenzimmer ſofort
oder ſpäter zu verm . Näheres
F 2, 9a, Eckhaus , 2 Tr . 9955

F2, 9a Eckhaus , 1 hübſche
Wohnung , 7 Zim .

U. Ju b. per 1. April u. J . zu
verm . Näh. 9. Stock od. H 3, 1549683. Stock .

＋7, ee
Naan, ebt. mehr , Küche , (Badez.)

kanſ . z. verm . Näh . part . 7016

F7 . 26a , Luiſenring
Stock , beſtehend aus 5

125 Küche und ſonnigem
behör , neu hergerichtet , per

ſofort zu permiethen .
käheres 1. Stock . 9114

6 4 1 . 5Ni Wohnung , 2
5 u. Küche ſof.

zu verm . N 6 1 10 . 20

07 , 14 2 ſche
ſof.

und 1

Küche ſof. zu verm .
—. — 2. Stock . 969

K 3 , 25 ,
eine Stiege hoch, großes ſchönes
Zinimer 955 850 zu vm. 4803b

L 25 3 3. St . , 3 Zimmer u.
— 2

bſoder L 13, 28,

P 3 4
Nähe der Haußt⸗

95 poſt , 3. Stock , ſchöne
Wohuung , 6 Zimmet mit allem
Zubehör bis April zu vermieth

3. Stock . 4586b

P 4, 1 35 Zimmer eu Küche
5 3˙5 verm . 4379b

2 4 Breite-Str.
I. Etage , schöne Wohnung

mit Abschluss und sehr bs -

Nucnen Aufgang . 5 Zimmer ,
üche und Zubehör , sofort oder

später an Kl. Familie dauernd
zu vermiethen , 9747

Für led . Axzt , Bureaux ,
Agenturen u. s. w. sehr ge-
eighet .Nüh . Hul . Branz . pt .

2 , 18
zwei Zimmer u. Küche und ein
Zimmer und

Klche, alles auf
die Straße gehend, z. v. 4958b

1 31 Zim . u. Küche
R3, 9 2a u. 2 Zimmer u.
Küche per 1. Dez, 3. V. 10155

R 5
1. Seitenb . , 2. Stock ,

32 2 Zimmer u. Küche
per 1. Dezeinber zu verm . 9863b

Näheres 1. 9863

R 4, 13
u
Aihig, LHenme

4 Zimmer
und Küche per 1. Dezbr . billig
zu verm . Näh .

8
4701b

E 6 , 6, 2. Sloc,
2 Zim . u . Kuche nebſt Zube⸗
hör zu vermiethen . 9441

NK O
4. Stock , 3 Zimmer u. Zubeh .
per ſofort zu dermiethen . 10045

Näheres Wirthſchaft daſelbſt .

8 2
2 Zimmer und Küche

1,
7158

5 . St . , ſch. abgeſchl . 3
82⸗3

6 Feicdecheeg8 6, 20 gegen . d. Tennis⸗

Küͤche, neu heugerichtel , ſofort be⸗
ziehbar , zu veim . Näh . 3. St . ,

＋ 2 , 17/18 4. St . , 2 Zim . u.
Küche z. v. Näh . 4. St cth

mit Zubehör , bezieh⸗
ofort , zu vermiethen .

. ⸗Wohg. If. J v. geegb

platz , 8 Tr hoch, 8 Piſen U.

2. Stock . 10097

1 , G Bteiteft.
ſchönen Zimmern ,

1 Zim. u. Küche zu v.U1 . 145
2. St . , 3 Zim . u

oder getheilt , und 2 Zimmer u.

ub. ſof . 55

Part . ⸗Wohng. von
U . 27

ſchöne Zim . ⸗

fr. Ausſicht z . v. Näh . 3. St . 4884

Küche ſof, zu verm . 46270

Zim . u. Küche nebſt Zubeh. zut v.

mit Balkon und freier Ausſicht ,

miethen . 0020
Näheres 1 Treppe hoch .

1 5, 26 Küche z. v. 9848

1U 6,
5
Y und Werkſtätte , zu

Küche zu vermiethen .
4 Zim. , Ku

U 6, 223
N ſpät . z
Näh . 2. Si . 1857%

4 Zimmern z. v.
Näh . Hinterhaus , part . 3040b

Augartenſtt . 15 Wohnung mit

ff 05 8 Zim. u. Küche
Augarteaſtt. 27 15 Bin er

Vorderhaus ,
Aügartenſtr. 70 et dewe

Näheres im Laden . 4298b

Balſt hoſplatz 3,2 Tt. 5 Zim.

Küche u. Zubehör auf 1. Jan .
zu verm . Näh. 1 Tr . hoch. 15192

/An VBahnhofvode 7 Zinner .
wohnung mit Badezimmer , 2
Manſarden , Balkon nach dem
Schloßgarten , Veranda mit Aus⸗
ſicht auf ca. 500 qm Garten per
1. April 1908 zu berm 10067

Näh . L 13, 24, 1 Stiege hoch.Küche ſof. z. v. 10084

12 3 2 St . , 5 Zim. nebſt
9

* Küche, per ſofort zu
Näh . parterre . 8505

5 4
1 Zimmer u. Küche

9 an einzelne
zu vermiethen .

. 4 ,5
Lute zu vermiethen .

2 Zimmer

100356

Belleuſt. 50
Hinter5 And Kbche an rubige p

B. L5 10, . St .
Wismarckſtr. , errſcpan . Woh⸗
nung , 8 Zin u. Bad ſowie reichl⸗
Zubeh . , vollſt . neu herger . , z. v.

Zu erfragen im 4.
5

43500

2. St . , 8 Zim. ,
Küche b. Zub .

r. ſof . z. v. Näh . Gontardſir . 28
Gaben) od. ＋ 6, 17 ( Burcau ) . 81

10110 .

Sout , auch als Werk⸗R 75 38 fatt zu verm . ( sth

zungen ,

3. Stock , beſtehend aus 4

] großen
Küche und Zubehör 8070

Näh . 2. St . lks. 9142

DRR 2 Telephon 1062 E —

80 N Fabrik aller Arten

8 185 Betten und Bettwäsche , 8
Grösstes Lager in Bettwaaren ,

85 Rosshaaren , Bettfedern , 8
— 5 Daunen , sowie Beitstellen —

8 0 in Eisen und Messing 8
hlröste al

nel.
fHd 85

2 ten⸗ Reinigunie ed 1
5

80
gungs⸗ Moriz Senlesinger .

18 Erstes Spozial-Bettengeschäft *
2, 23 , MANWNHEIH . S

SEA 1IILL Telephon 1062 . 1I

Vollständiger Ausverkauf
wegen

Aufgabe unserer hiesigen Filiale .

Die noch in großer Auswahl vorhandenen Waaren , wie Kragen ,
elegante Gürtel , Schliessen , Federboas , Echarpes , Schleifen ,

Fächer , abgepasste Roben , Tülle , Borden und Spitzen

Sehwarze und couleurte Seidenstoffe “
werden , um bis 1. Januar 1908 geräumt zu haben ,
zirten Preisen dusverkauft .

Kaulmann Leyerfeld,
Modewaaren ,

zu bedeutend redu -

28107

Manmhleim PI , I .

Neuheit ! Putent !

Adolphs diebesgeschützte garantirt feuersichere

und ca. 50 % billiger und

O 6 , 2.

In dustrie

Valentin Corell
Mannheim .

güſher⸗ 1. Aktenſchräuke.
DrOhne Konkurrenzi ! !

Vollſtändiger Erſatz für bisherige Kaſſenſchränke

25379

750 % leichter als bieſe .

„ Bedarf

Johnzahlungsbücher für
empftehlt billigſt

02
0587—*

Linderzährige

Dr . H. Haas ſche Zuchbruckerei , G. mn. b . . , E 6 , 2 .

Bisarckſtt . ,L15, 7u . 8
ſchöner 3, Stock mit 7 großen

ümmern , Badezimmer u. allem
übehör ſofort zu vermiethen .
Näheres parterre . 8036

Charlottenſtr . 4,
Neubau , gegenüber de
park . 4uuds Zimmer enmit allem Jubehör per ſofort zu
vermiethen

Näberes 2. Stock daſelbſt . 8855

Neuban, Charlottenſtraße
( dem gülſenpark gegenüber ) .
Elegante 4

nebſt . Küche , Speiſe⸗
kamyter , Bav , Barderobe und
ſämmtl . Zubehör ;
8 Zimmer⸗W̃ ohnung per 1. April
1908 ev. früher zu verm . 9889

Näh . J . Bayer , P 1, Za, IV.
ammiitraß EHin ruhigem ,

Dalhmſtraße 35 gutem Hälese
. Zimmer , Küche u. Zubehör zu

veim . Näh . parterre . 10250

Eliſavethſtr .4
Elegante Wohnungen mits Zim.

5 allem Comſort zu verm .
Nä 2. Etage . C. Scweite
Architekt .
Eichelsheimerſtr .r. JI , 5. St . ,

1 auch 2. Zimmer nebſt Zubeh
auf 1. Bez . zu verm . 4778b

Itiebrichsſelberſraße 44
Eine ſchöne 3 Zim . Wohng . mit
Küche u. Zubeh⸗ pr. ſof. z. v. 5

e 14 . . S
2 Zim u Küche ſofort z 1

4. Stock , 5 Zim . und Küche für
42 Mk. monatl . , kann auch geth .
werden , ſof zu verm . Näheres
O. Baumggrt , Bismarckpl . 9. 40

3 Zimmer u.
Gonkarbplatz 4 Zübeber per
1. Dezbr . od. ſof. z. verm . 4581b

belesnr. 18
Stock , ſchöne 5 Zim . ⸗an Küche , Bad u.

allem Zubehör per ſofort
zu vermietben . 7430

Näh . Frlevrichsring836 ,
parterre⸗

eeeeeee
Gontardplatz 3, Lindenhof ,

ſofort Wohnung , 2 Zimmer u.

Küche zu verm . Eckhaus
mit ſchöner Ausſicht . 4371b

Fonfordſtr.10, 2 Zim Wob
im . Wohn

mit Zubeb . 3. b. Näh⸗daſ . 4957b
1 Tr. , kleine

Hacuftaßt30 freundliche
Wohnung , 2 erbe

9. u. Küche
event . mit Mafſſarde per 1. Jan .
oder eimige Tage vorher zu vm.
Miethe 30 —40 M. monatl . 9029

Lindenhof (Goutardplatz 3)
Eck aus , 3 Zimmer und Küche,
ſchöne Ausſicht , 4

Waenben . 15zu vermiethen .

5. Stock ,2 u.

Jungbuschsff. 9
4. Stock , ſchöne Wohnung ,
(1 Zimmer mit Zubehör ) per

ſolort zu vernniethen.
692⁴

ut Hishelult. 25
3 . Stock , 101 Wohnung , 5
s große Zim. , Küche , Bad
und allein Zubehör per

o ort zu vermiethen .
Maß Hezedrimsing gDarterte .

Prinz Wilhelmſtr . 8 u. 10 ,
bei der Feſthalle , bochberrſchaftl
Wohn . 9 u. 11 Ziaamer , eleklr .
Licht, S e eꝛe. , 4. St . , 5 od . 7 Zim. ⸗Wohn. ,
wie vor eingerichtet Augk. bei
Arno Möller , Prinz Wilhelun
traße 10, part . Tel . 1049. %

Mheinſtraße 5, Bel⸗ Etage , 7

Zim. , Badez . u, Zubeh . per ſofort
zu. verm . Daſelbſt 2 Bureau⸗
zimmer . Näheres part . 7703

Nupprechtſtr .8
—8 Zimmer und Küche im

Souterrain per 75 zu verm .
Näh . Lauichſir . 5, pt. 8828

Rheinhäuſerſtr . 21

ſchöne 3 Zim . ⸗Wohnung ſowſe
1 Zim. u. Küche per ſof. od. ſpät .
bill. zu verm . Näh . parl . 4449b

eeen e 25 , eine fedl.
N Wonnung , 2 Zim . n. d. Str .

eh. , nebſt üche u. Zub . ſof od.
ſpal zu verm . Näh daſ part . 10

Mbeirbänſerſt .66 u. Klein⸗
fel ſtraße 2117 u. 3 Zimmer⸗

Wohnungen per
November er. zu vermiethen . “
Näheres Gebr . Hoffmaun .

Roſengartenſtraße 20.
f ſind im 2. St .

Riedfelöſtr. 3 10 Badez . ,
Küche und Manſarde , ſowie 2

Zimmer und Kſiche bitl . z. perm .
Näheres baſelbſt oder Mittel⸗

ſtrahe 8/10, Baubureau . 8847

Niedfelsſr )
Teen
4 Zim. , Balkon ,

Külche ꝛc. billig 9930
Näh . Mittelſtr .

zu v.
%l0, Baubureau .

Riedfeldſtraße ! 6
ſind 4 Zimmer und Küche und

miethen . Näh . daſelbſt oder
Mittelftr . 8 10,Baubureau . 100s1

1 .
35 im. u.

Zubeh . , m. o. 9015 Mauf. , i. fr.
Lage ſof, oder 1. De . z. v. 46855

Mheindammſtr . 31, 2 Zim .

Schwetzingerſtr . 30 , 3. Tr .
1. Zim u. Küche zu verm . 9868

Secke heimerſtr . 70 , ſchön⸗
geſunde Wobnung ,2 Zim. Küne

9116fl

5neen und Küche billig zu

vermiethen . 9716

Mittelſtr . 310 , Bauburcau.10 , Bauburtau .

Badhſ He
ſofort billig zu verntiethen .

25 im 85Stioc⸗
oder
8555

Waid ge 45, mehrere
ſchöne Wohnungen , 2 Zim . mit
Küche und Laden zu verm .

tock, rechts .

Werderftr. 29
lke der Beethogenſtraße

hochelegante ? Fim⸗
mer⸗Wohnung

mit allem Comfort der Neuzeit ,
elektriſch Licht , große Baledne ,
ſowie freiſtehendei Terraſſe nach
der Gartenſeite - 20,

f

4

4789

vermiethen .
Näheres daſelbſt 2. Stock .

Schens N

Schine Wohnungen
3

Aim . und Küche im 2. Stock ,
2 Zim . u. Küche im 4. St . u.
3 Zim . und Küche im 4. Stock .

Näh. Eingang Schwetzing

——— 20 , 2. Stock 2

1
Nelbal 0 3

3iſt eine aus 9 Zimmern u.
75

Ae zielebeſtehende , hoch⸗
elegant gusgeſſaltete Woe

ung per April 1908 3. v. 8098

9M. Beutlinger & Go., N2,8

Schöne Wohnungen von 6, 7
2 und 8 Zimmer mit Zubehör ,
deßgleſchen ſchöne⸗ Büteguräume
zu, bermiethen . Näheres Kirchen⸗

22 5877
lratze

12 ( 6 8,

30 bermiethen
arößere und kleinere

Wohnungen ,
eaden , ſowir Metzaerei,
Georg Börtlein ,

Bötheſtraße 4 .

Wohnung ,
1 Treppe hoch, beſtehend aus 3
Zimmer , Küche u. Zubehör ,
per ſofort zu vermtethen . 8490

Näheres Leins 8 . 3 .

In unſerem Hauſe H1, 15 ,
Goldn . Adler , iſt der 8. St .
deſtehend in 6 Zimmern ,
Magdkammern und Zubehör
ſofort , eventl . auch getheilt ,
zu vermiethen . Näh . Gich⸗

U. Zub . ſt. od. ſpät . zu verm . 19063 baumbrauerei . 9764

Ner.

M5 .

N6 .

Eleg. Wohnungen
von —9 Zimmer zu verm .

Näheres ch. Peter , Victoria⸗
ſtraße 12. 9974

—8
85

111a
zu vermiethen . Näheres
J . Peter , Victori aſtr . 12. 8849
Schöne

bal Pärlerre - Naum
per ſofort zu vermiethen . 10088

J . Kratzert , 8 6 , 8

Stengelhof .
Friedrichſtr . 4, Wirthſchaft ,
Haltepunkt , ſind Wohnungen ,
ſof, beziehb. , zu verm . 16779

Näberes Metzgerladen daſelbſt .
1

Kl. WohnhausNeckarau . mit —5 Zim ,
zum Alleinbewohnen , pr. 1. April

miethen geſucht . Offert . unt .
10258 an die Exped . ds. Bl .

Großze moderne Läden

in Beidelberg .
Eckhaus mit 5 tiefen , großen
Schaufenſtern , ca. 200 1 Meter

„Rohrbacherſtr . 29, auf ſof. ,
vorübergehend , biülg, 55vermiethen .

11, 5

75
2 Tr. och, ein mödl5 2 4 Zim . 1 4669b

B27
B6, 14

3 Tr . ein gut möbl .
geräumiges Zimmer

zu 5 10248

ein ſchön möblirtes

8 25 21 Ai . Frn
gle

v. 4687b

10 2 Tr elegant möbl .
35 Wohn⸗ u. lafzim .

au 1 od. 3 Hrnu. p. ſof. 3 v. 10298

Lde
0317 , 1b3 part . , 2 ſchön mdl .

Zim . als Wohn⸗ u.
chlafzim . öd. einzeln für 2 beſſ.

0 ſofort zu verm . 4597b

8 , A, I1 Tr . hoch, ſehr ſchön. ,
geräum . , . all . Beguemlichk.

Zimmer , ſofort oder
1. Dezbr . aü. vermiethen.

ev. mit Penſ . an

mit Penſion zu
vergeben . 9525

488 4b

0 3,4 od. 2 beſſ . Herren

Näheres D 4, 11, parterre .

verſeh⸗ u. . . heizb Zim . z. v. 446b

0 8, Hochpark⸗

2. Tr . hoch, möbl .
Wohn⸗ u. Schlaf ; .

per 1. 1 1908 zu verm . 10287

5 4 1
elnſach möbl . Zim .

A ;

Y
5 , J . 2 Tr. g. bl . Wohn⸗ u.
Schlafz. mit 2 Betten u. einf .

mbl . Z. m. 2 Beit . u. Penſ . *. 5

Valdhofftt . 7 Nacheddte . 3 , 15ʃ16 vl Ain
2Herren od. Damen bill . J. v. 86b

F 2, II , 5 St . ſchöͤn möbl
Zim m. ſep. Eing . zu v. 4628b

F 75 25 (Ring), part . , rdl .
mbl . Zim.

15
. b

19
2 Fr⸗ 1 ſchön62 49 20 5
mbl . Zimmer ,

auf die Skeaße geh. , ſep. Eing . ,
ſofort zu vermieihen 4622b

67 92
2. Stock , ein möbl .
Zim . zu verm . zelb
1 Tr. , gqutmböl. Zim.6 7. 29 per 1. Dec. zu verm .

Näheres 3. Stock . 100765

1 50St . . , gut mbl .
0 7, 30 Zim . zu v. 4582b

1 . 4 St . eln mböl, Zim.
6 4

„ A an 1Frlu . zu v. b
1einf , möbl . Zim.

II 4, 107 ſof, zu v. 41520

K 1. 5b , Breiteſtraße ,
1 Treppe . , ſchön möbl . Zimmer
billig au ſolid. Herrn z. v 4664b

K 24 Be 8. b

K 2,18 ( Lutſenring ) . Näbe
der Neckarbr . , 1 Tr.

rechts , ſch. möbl . Zim . z. v. 5h

KIE
R deen
Fräulein 16105 zu verm .

K 4, 13 GAing )2. Stock

487 7b

Freündlich möblirtes Balkon⸗
Zimmer mit guter Penſion an

beſſeren Herrn zu verm . 28143

7 6. 1＋ gut möbl . Zimmer
8 ſofort zu vermiethen .

Näheres im Laden . 9213

I5 6 7
4. St . , ſchön mbl . Zim.

D) (ſof. zu verm . 18560b

L 14 . 3 3. Sl . , fein möbl .
U Zimmer in Nähe

des Bahnhofs zu verm . 10066
2. St . , möbl . Zim.

M2. 12 m0t 1 od. 2
an 1 od. 2 Damen ey. mit Koſt
zu vermicthen . 5025

10
2 Tr. , ſch. möbl .
Zim . z. verm . 11

2 gut mbl . Zim. ,
24 , 2zuſ . oder einzeln , au 1
od. 2 Herren zu vermiethen . — 0

5 h 1 Treppe lints ,
4 . 12 ſchön möblirtes

Zimmer mit Penſion 7900002bzu vermiethen .

P 5 ,
51

16 , 3. St . , ein 0

5. Zun. zu verm . 4943b

58 eine Treppe , einPf 5 15 16 gut möbl . Zim .
zu ver !mfethen, 467

g 4. St . , einf . Zim . i .
P 6. U 9

046
Bett z. v 4587b

ſchön mbl . Zimmer
0 3 0 zu verm . 4847b

22 elnfach möbl . Zim⸗
0 4, mer zu verm . 2711b

19 ff
möbl . Zimmer

55 „ zu ver !
Preis 10 Mt. — Ebendaſelbſt
eine Schlaf ftelle . 10100

8 8 Zim gut möblirtes
5 Zimmer , mit oder

ohne Bedl on zu veim . 4684b

7, 24
güt möbl . Zimmer
mit ganz . Penſion

per 1 Dezember z. verm . 10195

R
3 Tr. , ein ſchon mbol .

35 1 Balkon⸗Zimmer an 1
od. 2 Herren z v. b. Göp 1. — 5

R3. 30 5 St . , mbl .4. St., mbl. Zim, mit

od. ohne Penf , pr. ſof.
zu verm . Näh . 4. St . 4949b

R7. 3
8 1 ,

park. , 1 gut mbl, Zim .
ſofort zu verm. 4690b

Breiteſtr . 2 Trepp . ,
großes ſehr fein möbl .

Zim . mit 2 Betten zu verm⸗

N 1 Tr. fein mbl . Zim .
81. 105 of . zu v. 5021b7

N 4. 93 part . , möbl . Jube⸗

U 1„ 23 91bel reundl . moolirte

10188

mer dit nerim Jelsh

Zimmer an junge Leute
zu verm . Näheres 1 Tr . 9998

IN wei freundl .1 15 2 immer au ju
Leute 38 verm . Näh . 1 Tr . 88 6

＋2 6
1 St . , d

e12 möbl , Zim. mit od. oh.
Penſton per ſof. zu verm . 4565

11 2
anſt . mbl . Zimmer

7 1 u. eine Schlaſſtelle
ſof. z. v. Näh . 3. Stock . 4845b

2. St . , 1 od. 2 hübſchU 2, möbl . Zimmer iſt
ruh . Hauſe ſof, zu verm . 44805

U 759 der Necker⸗
37. 1 7 bräcke , gut möbl .

Zim . zu verm . Näh . part . 19176

Bahnhofplatz 3
groß . geräum . mbl . Zimmer

egenüb . d. Hauptbahnhof , freie
Alsſicht, kein vis - - vis , an beſſ .

Herrn z. v. Näh . 1 Tr. Ik8. 10195

3 Tr. , ſch. möbl .
Miömarckyl . 0 A8 Peuf.
an Herrn od. Dame ſof . z. v. 5018b

Hafenſtr . 26 ,
ein gut möblirt Maet
ſep. Eingang ,zu verm . 4696b

NF
2. Stock ( beimFaiſſerrin16 4 5Bisſlarckdenk⸗

mal ) hübſch möblirtes Zimmer
bill⸗ zu verm . Badezim . 49880

Kalſerring 40 , 2 ſein mabg
Balkz . , Wohn⸗ u. Schlafz . z. v. 5888

Duifenring 56 , 3. St . , ein

ſchön möbl . Zimmer z. v. 4291b

r n 19, 2 Tr . links ,
möbl . Zim . ſof . zu verm . 47925

8 Tr. , ein gut
G1. Merzelſtt. Imbl. Zim . 51oder 2 Herren zu verm . 4898b

Schwetzingorſtr. 13( Ecke
Seckenhein rſkr . ) , großes ſch .
möbl . Zim . zu verm . 4684b

— 7

Schwetzingerſtraße I .
3. Stock , Nähe des Kaiſerrings ,
elegant möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zin . , p. ſoſort zu verm . 4878b

Jeckenheimerſir . 25 , 3 Trepp .
8 rechts , möbl . Zim . a. beſſ . Hrn .
od. Fräulein ſof zu verm . 4600b

Tläerſraße Haupt⸗
bahnhofs , 1 Tr. , ein gut möbl .
Zimmer ſoſorkzu verm .

Näheres 2. Stock . 9448

Waldhofſtraße 43 , 2. St .
ein ſchön möblirtes Zimmer bel
ruhigen Leuten zu verm . 4901b

Net . 70 mit oder ohne
Penſſon zu verm . 4641b

Mäb. D 4, 5, 2 Tr . hoch.

laſtelen
8 4, 23 9 0 9116
12 , 16a5 Aſch⸗Schlalſt . u. 1Str . geh. ,an H. od.
Dam. ſoſ . z. v. Näh . 4. St . 4919b

60 Vrdh. , 4. St . , beſſere
U 35 23 Schlafſt. zu v. 5020b

9 Kr, Noßd u. 9098
elnige iſt. 1. V. % 0

3. Sto ck,
1,. 10 feiner Mit⸗

tags⸗ und Abendtiſch . 10247

I2 ,9af

ſch. bl . Zim . m. ſep.
Eing . , au beſſ. Hrn. zu

Näh . Laden . 4849b
1 Tr. , einf . möbl .

N2A Zim . ſof. 3. v. 4058b
Fg 38 . Stock , ein ſchön

möblirt . Zimmer an
zu veim 4781b

ſut 227 Zim . mit
Zenſ. zu v. 4721b

8 Tr . ., ſchön möbl .

N4 , 1
vermiethen .

N4 . 24

0 . 1
Zim . zu verm . 4584b

1 Tr. , 1 ſch. möbl
05 97 14 Zim . zu v. 4826b

4 Tt . kl. mbl. Zim .
ſehr bill . z. v. 19229

3 2. St. , ein gut möbl .
Zim . zu verim. 10114h

97˙12

P 22
4 St . ., mbl . Iim .

05od. 1. Bez . . 48066P42

Treppe hoch,0 5 , 5 links . 1Guten bürgerl .
Mittag⸗ u . Abendtiſch

7 24 Privat⸗Mutags und
5 4 Abbendtiſch . 9696

R 3, 14 * Mittag⸗ und
für beſſ . iſr . junge

Leute ,
Penſion . 10448

z. gutem bürgerl . Mittags⸗ . Abend⸗
tiſch , i. d. Nähe d. Waſſerthurins .

2 beſſere (iſr . ) für
iten Mitta

Tr . Iks. , guler

Abendriſch
auf Wunſch auch ganze

Suche noch einize Heren

Rheinhäuferſtr . 19 part . %b

und

5250
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Neben d . Rathhause Neben . Rathhause

F 1 . ＋ I 1 . 4＋
2

Breite Strasse Telephon No . 2341

a * N5e . e .
e e e . *2 1 20eN 0N Goe g. 4 oee

F

Kinder -
8

Mützen Knaben - Sweater Tücher Schulter - Kragen Zuaven Jacken Handschuhe Kaputzen

97* — 8 2 7

Tricotagen . Strick - Wolle .
85 .

5 1 8 gewogenes 10 PfundNormal - und Reform - Unterzeuge in jeder Preislags
Gestriekte Herren - Westen e 1

Prund 5

Herren - Hemden von 90 Pfg . an
Knab

Marke „ E 1 , 4 M. 180 30 kfig .

een bon d Pig . an
naben - sweaters von 85 Pfg . an Marke „ Rathhaus “ “ Mk. 2. 10 45 Pfq .

He II 20 Ppf
Schulterkragen für Damen von Mk. . 50 an Marke „ Mainz “ “ Mk. . 85 60 Pfg .

85 5
Damen - Westen ( Zuaven - Jacken ) von Mk. . 25 an Marke „ Stuttgart “ “ Mk. . 60 75 Pfg .

oaemden
Seelen - Wärmer von Mk. . 50 an ] Marke „ Passaué “ Mk. . — 85 Ffip.

55 2
5Trikotstoff , angenehm warm für den Winter

Bbapes Shnltertüener Ausserdem viele Zwischen Preislagen

Damen - Hemden 8 Rock - Wolle in verschiedener Preislage .
ebenſalls in schönen preis - Kopftücher , Shawis

Mosalk - Wolle zum Häckeln von Schlaf - und Reisedecken .

Damen - Beinkleider Werthen Qualitäten Weise - Plaids hervorragende Neuheiten Decken - Stoffe , Läufer - Stoſſe .

Damen - Hemdhosen ( Combinations )
Damen - Rücke von Mk. . 20 an Alles Stick - Material und Häckel - Material .

Reform - Rockbeinkleider Mädchen - RUSke von 50 Pfg . an

Untertaillen für Damen Damen - Kaputzen , Kinder - Kaputzen Kurzwaaren aller Art.
Hinder - Anzuge ( Leib und Seel ) von 60 pfg . an

Handschuhe für Herren , Damen und Kinder
4

Prof . Dr. G. Jäger ' s echte Normal - Wollwäsche Gestrickte Knaben - Anzüge für die Schule sehr dauerhaft ! Bab A FPII Kel .
Leibbinden Gestrickte Hausschuhe und Bettschuhe Kinder - Jäckchen Höüs ' chen

Nii ürimer Jagd - Westen , Jagd - Handschuhe Kinder - Kleidechen Wickelbinden

Armwärmer , Ohrenwärmer Jagd - Strümpfe , Jagd - Gamaschen Kinder - Häubchen Lätzehen

5 Hinder - Mützen Eückehen
Schulterwürmer , Lungenschützer

Gestriekte schnee - Mützen
Kinder - Schuhe Füustlinge f

Strümpfe .
Socken in sehr gut griffiger Olalität Paar 18 , 22 Pfg . u. s. W.

Socken extra schwer gestrickt . Rein Wolle Paar 66 Pfg .
Socken handgestrikt , extra schwere Schafwollsocken Paar 90 Pfg .
Frauen - strümpfe extra schwer für den Winter Pgar 62 , 62 , 20 Pfg . . s . W.

schön gestrickt Rein Wolle

Paar 80 Pfg . , Mk. . —, . 10 , . 15 n. s. wW.

Kinder-strümpfe Grösse 1 8 55 7 9. 11

Schwarz , extra schwere

Winterqualität pres. 26 35 44 53 62 70 Pfg .
2 rechts 2 links gestrickt

Sehwarz , extra dick

gRiein Wolle re - 40 55 270 85 100 115 Pfg .
2 rechts 2 links gestrickt

rear 40 50 60 20 80 90 pfe -

Die anderen Grössen 2, 4, 6, 8, 10 in entsprechender Preislage.
Ferner Rein Wollene Kinder - Strümpfe Grösse 1 2

Strüm rren II Paar 20 , 25 Pfg . u . 8 . . Strümpfo Herren - Weste0 He
Strumpf - Längen zum Selbstanstricken

7

Ersatz - Füsse gestrickt und gewebt
Hinder - Gamaschen schwarz und weiss

Hochmoderne elegante buntfarbige Damen - Strümpfe , Herren - socken , Kinder - Strümpfe gerelſt , karrirt , langgestreift ,
und mit Seide bestickt in relchhaltiger Auswahl und in jeder Preislage .

Ausverkauf : All ee n Str ümmpefe umnd Socken aus miien fabigelaga.
115

Culnmischuhe.

58256

UKnaben-

Anzüge
paſelit

das Alter von 3
bis 12 Jahren

in tadelloser Aus - 8

führung und be -

kannter Güte

6 dddeubsch5— ee eee
lieefert
Ofenbadteh ,

fcheneerHättenwerke
Gtaſier Industriezweige

mit und ohne Leferung

Als beſonders preiswerth empftehlt :

Gummischuhe für ferren per Paar Mk . Z2 . 20

HMummischuhe für Damen per Paar Mk. . S0

Gummischuhe für Mädchen per Paar Mk. 1 . 70

Gummischuhe für Kinder . per Paar Mk. . 40
bis zu den allerfeinsten Aualitäten . 28282

R . Altschler , Mannheim, *
1.

5di . federfesten Materialien ,

brikschornsteinbadlten ,

fur die 28049 Mittelstr .53, G 5 , 14 . Schwetzingerstr . 48 , P 6 , 1 . — —
Hälfte Neckarau : Kaiser Wilhelmstr . 29 . dier gefahrffehsten Art

Berlin S. . , Frankfurt a . . , Schnurgasse 33/35 , Karlsruhe , Frankfurt a . . , Schäfergasse La ,
Stuttgart , Bruchsal , Würzburg, Freiburg i . . , Bockenheim .des Werthes !

— —

h . ge eeee
Gebr. Undenbeim

Den werthen Damen empfehle ich mich zur

e 5 Adetl cben8 8 5 8 ſthe8 3 2 SHorn EinFlantten E 1 . Aunfertigung aller Art Costümen uguste
( ſpeciell Schneivertleider ) übernehme auch Breiteſtr . . 4 , S, . 3 Treppen . 27028

Ein Kin pal 1 igu Pfege 0ie e aus Wien
Gesangs -

denen
Prof . Jul . Frankfurt a.M. f für feragen u. Manſchetten

geom , I A, 3 , 5 St . 40
Luctüeſng % S eeeeeeee 12 IöNeuvascherei auchvo bd Ib. U

26040
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